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„Zum Schreiber“
Gasthof – Pension

3003 Gablitz, Linzer Straße 77 
Tel.: 02231 / 638 04 

__________________________________

Wir wünschen unseren Gästen 
ein frohes Weihnachtsfest 

und alles Gute im Jahr 2012! 

A C H T U N G:
Am 25. und 26. Dezember 

haben wir mittags geöffnet !!! 
Am 24.12. und 31.12.2011 

sowie am 01.01. und 02.01.2012 
haben wir geschlossen. 

Ihre Familie Starnberger

L A U R E N T I U S 
   P 
   O Mag. pharm. 
   T Georg FLAMENT 
   H Hauptstraße 23 
   E 3003 Gablitz 
   K  02231 / 676 40 
   E 

Wir wünschen 
gesegnete Festtage 

und ein gesundes Jahr 2012

Fa. Czerni 
und Belegschaft 

wünscht schöne Weihnachten 
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr

e-mail: czernitransporte@hotmail.com 

Verkaufe fahrbaren Computertisch 
um € 20,--. 

Tel.: 0676/608 33 68 
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Editorial

Sehr geehrte Gablitzerinnen und Gablitzer,

Das Jahr geht zu Ende und rück-
blickend konnten wir besonders 
für unsere älteren Gablitzer-

Innen so viele Projekte umsetzen wie 
kaum zuvor. 
Das Ortstaxi bringt seit September 
Mobilität für jene ohne eigenes Auto, 
das Ärztezentrum – mein vordringlichs-
tes Projekt des Jahres - ging in seinem 
ersten Ausbauschritt in Betrieb und zu-
sätzliche Ärzte zeigen bereits Interesse 
am nächsten Ausbauschritt. Essen 
auf Räder wurde auf die gesunde und  
frische Küche im Kloster umgestellt und 
damit die Anzahl der Kunden seither 
mehr als verfünffacht. Eine Bestätigung 
unseres Weges, für unsere Bürgerinnen 
und Bürger auf Qualität zu setzen.
Beim Projekt „Betreutes Wohnen“ 
konnten wir gemeinsam mit Land und 
Kloster einen Schritt weiter gehen und 
werden im kommenden Jahr sehr inten-
siv an der Umsetzung arbeiten.

Aber auch für unsere Kleinen ist viel  
passiert. Eine vierte Hortgruppe wurde 
eröffnet, der Kinderspielplatz vor der 
Volksschule um Geräte erweitert, das 
Bad mit Sonnensegeln und Spielzeug 
ausgestattet, die Volksschule umgebaut 
und der Kindergarten in der Lefnärgasse 
in einem ersten Schritt renoviert. Mit 
der Aktion „Wir pf lanzen gemein-
sam einen Baum“ habe ich eine neue 
Möglichkeit für junge Eltern geschaf-
fen, sich kennen zu lernen. Die neuen 
Lebensbäume werden in den kommen-
den Jahren den Klosterweg zu einem 
Familienweg machen.

2011 war das „Jahr der Freiwilligen“ und 
ich konnte mich bei besonders vielen 
Gablitzerinnen und Gablitzern für deren 
Engagement bedanken. Bei all meinen 
Besuchen von Vereinsveranstaltungen 
sehe ich ständig, wie viel Spaß es Vielen 
macht, sich zu engagieren.
Eine ältere Gablitzerin sagte erst letz-
te Woche zu mir: „Das Tolle an Gablitz 
ist, dass man nichts unternehmen muss. 
Aber wenn man möchte gibt es jede 

Woche Veranstaltungen, Theaterstücke 
und Ausstellungen. Langweilig wird 
mir nie.“

Auch für das kommende Jahr haben wir 
für Sie weiter viel vor.
Über allem steht aber das politische 
Klima, das sich – zumindest meis-
tens – vom Hick-Hack der „großen“ 
Polit ik unterscheidet. Wenn auch 
manche/r Gemeinderat/rätin in de-
ren Parteizeitungen meint, ein bisserl 
hinhauen müsste man schon. In den 
Ausschüssen und im Gemeinderat 
läuft die Arbeit konstruktiv, und dafür  
haben sie uns auch gewählt. Und 
für die Beibehaltung dieses Klimas 
werde ich weiter mit ganzer Kraft arbei-
ten - das war mein Versprechen an Sie 
als Wähler/In.

Auch für 2012 
haben wir große Pläne

Wir werden weiter die Gablitzer Infra- 
struktur verbessern. Besonderer Schwer-
punkt ist der Schmutzwasserkanal, den 
wir weiter durch Kamerabefahrungen 
untersuchen und dann schrittweise 
Sanierungen planen und durchführen. 
Damit verhindern wir, dass uns später 
eine Kostenlawine überrollt.

Mein besonderes Anliegen ist die 
Förderung nachhaltiger Energienutzung 
in Gablitz. Deshalb sind wir der Klima- 
und Energiemodellregion gemein-
sam mit umliegenden Gemeinden 
beigetreten. 
In diesem Forum werden wir wei-
tere Möglichkeiten alternativer Ener- 
gieformen erarbeiten. Die Marktge-
meinde Gablitz verfügt z.B. über große, 
südseitige Dachflächen. Mein Ziel ist  
diese für Photovoltaikanlagen zu nut-
zen, das macht nicht nur ökologisch, 
sondern auch wirtschaftlich Sinn. 
Auch die Idee eines Hackschnitzelheiz-
werks haben wir nicht aufgegeben. 
Im Augenblick lässt sich eine größe-
re Anlage zur Versorgung aller kom-

munalen Gebäude aufgrund der un-
gesicherten Versorgungssituation der 
Hackschnitzel nicht umsetzen, wir ar-
beiten aber weiter an kleineren, punk-
tuellen Projekten.
Den Kindergarten in der Lefnärgasse 
werden wir durch eine neue Wärme-
dämmung energieoptimaler gestalten.

Generell werde ich die Zusammenarbeit 
mit den BürgermeisterInnen aller Nach- 
bargemeinden weiterführen und auch 
ausbauen. Wir sehen uns alle Projekte 
gemeinsam an um zu sehen, ob wir es  
gemeinsam besser und billiger machen 
können. Gemeinde- und parteiübergrei-
fend können wir voneinander lernen und 
gemeinsam Geld unserer Gemeinde-
budgets sinnvoll sparen.

Auszeichnung für unsere 
Postpartnerin – von 

Kundinnen und Kunden 
und der Post AG

Besonders f reut mich, dass mein 
Engagement für eine/n Postpartner/in 
im Zentrum genau richtig war. 
Nicht nur die Rückmeldungen der Kund-
Innen zeigt, dass unsere Postpartnerin 
Tina Gstöttner und ihr Team eine 
große Bereicherung in Gablitz sind. 
Kundenfreundlichkeit, das komplette 
Angebot und die langen Öffnungszeiten 
haben selbst anfängliche Skeptiker 
überzeugt. 

Vor allem hat sich gezeigt, dass es der 
richtige Weg ist, von Anfang an ehrlich 
zu sein und den Tatsachen ins Auge zu 
blicken. Es wurden Gemeinden als posi-
tives Beispiel zitiert, die um ihr Postamt 
„kämpfen würden“. 
Mittlerweile wurden all diese Postämter 
ebenfalls gesperrt, und mitunter gibt es 
nicht einmal einen Postpartner/in, der 
übernimmt.

Ein Rückblick auf  ein erfolgreiches Jahr 2011 mit vielen Investitionen 
für alle Altersgruppen (vom Lebensbaum für unsere Neugeborenen 
bis zum Ärztezentrum und Ortstaxi für unsere Senior/Innen) und 
ein schwungvolles „Jahr der Freiwilligen“. Im Jahr 2012 stehen 
weitere Infrastrukturinvestitionen auf  dem Programm. Straßen- und 
Kanalsanierungen sowie Investitionen in erneuerbare Energie.
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Editorial

Als weiteren Schritt für unser Ortsbild 
haben wir das Geländer im Zentrum er-
neuert, dies ist nun nicht nur schön, son-
dern auch für Kinder sicher. Den Platz 
am Bach hinter dem Kaiser-Franz-Josef 
Denkmal werden wir im kommenden 
Jahr zu einem „Platz zum Wohlfühlen“ 
umgestalten.

Auch im Winter läuft das Freizeitangebot 
in Gablitz natürlich für Sie weiter.
Ich würde mich sehr freuen, Sie beim 
Konzert der Rounder Girls am 22. De-
zember begrüßen zu dürfen. Es ist uns 
gelungen, diese Ausnahmestimmen nach 
Gablitz zu holen. Beim angekündigten 
weihnachtlichen Gospelprogramm 
kommt sicher gute Stimmung auf und 
Sie können von der Vorweihnachtshektik 
abschalten.

Und auch zu meinem neuen und kos-
tenlosen, weihnachtlichen Punsch am 
21. Dezember ab 19.00 Uhr vor dem 
Gemeindeamt möchte ich Sie sehr 
herzlich einladen. Wenn Sie dabei eine 
kleine Spende in die Box werfen, be- 
danke ich mich schon jetzt und eine be-
dürftige Gablitzer Familie wird sich 
über das Weihnachtsgeschenk freuen.

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer, 
ich wünsche Ihnen eine hoffentlich

etwas ruhigere Adventzeit und
frohe Weihnachten. 

Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen, 
dass einige Ihrer kleineren und größe-
ren Wünsche in Erfüllung gehen. 
Bitte behalten Sie auch im kommenden 
Jahr „Offene Augen für Gablitz“,

Ihr Bürgermeister

Ing. Michael W. Cech

Leider hat die Alltagsgewalt auch 
Gablitz erreicht.
Beim letzten Oktoberfest wurde 

ein Gablitzer von einigen Jugendlichen 
ohne erdenklichen Grund provoziert 
und niedergeschlagen. 
Einem weiteren Gablitzer, der dem be-
reits zu Boden gegangenen Gablitzer 
zu Hilfe kommen wollte, wurde so hef-
tig mit der Faust ins Gesicht geschla-
gen, dass er im Krankenhaus versorgt 
werden musste. Beim folgenden Polizei-
einsatz konnte zumindest ein Teil der 
„Jugendbande“ ausgeforscht werden. 

Leider sind darunter auch Jugendliche 
aus unserer unmittelbaren Umgebung.

NEIN zu Gewalt - JA zu Courage
Das Traurige an diesem Fall ist, dass nicht 
viele der zahlreichen Anwesenden zur 
Hilfe bereit waren. 

Natürlich ist es unangenehm in eine 
Auseinandersetzung einzugreifen. Wenn 
jedoch eine größere Gruppe Courage 
zeigt und sich der Gewalt geballt in den 
Weg stellt, können ernste Verletzungen 
verhindert werden. Wir signalisieren da-
mit, dass unsere Gemeinschaft Gewalt 
keinen Platz gibt. 
Körperliche Gewalt, vor allem aber 
Sachbeschädigung, sind auch in Gablitz 
immer wieder ein Thema der Gemeinde; 
d.h. uns allen entstehen jedes Jahr tau-
sende Euro Schaden.

Deshalb meine große Bitte, 
mein Appell an uns alle: 

„Hinschauen und 
nicht wegschauen.“

Greifen wir alle ein, wenn wir bei Sach-
beschädigung Zeuge werden. Kommen 
wir Mitbürger/Innen zu Hilfe, die be-
droht werden. Und denken wir im-
mer daran, das nächste Mal könnte es 
uns selbst treffen und dann wären wir 
auch froh, wenn uns jemand zu Hilfe 
kommt.

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

KUNST & ANTIQUITÄTEN
ANKAUF • SCHÄTZUNG

• BERATUNG
KOMPETENT & SERIÖS

Ankauf von:

Abwicklung von
Verlassenschaften und Räumungen

Karl-Heinz Lehner 0664/330 4310
antikstudio@aon.at

antikem Mobiliar, Bildern, Skulpturen,
Bronzen, Silber, Uhren, Schmuck, Lustern,
Porzellan, Bibliotheken, Dekorativem usw.
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  Fenster Technik Hasiber
  Schönbauergasse 5
  3003 Gablitz 
  0664 / 866 02 80 

Christian.Hasiber@gmx.at

Service - Reparatur 
      Instandsetzung aller Fenstermarken 

Jalousien  Rolläden  Markisen  Sonnenschutz
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Politik

Bericht aus der 07. Gemeinderatssitzung
vom 29. September 2011

Klima- und Energiemodell-
region Wienerwald
Der Antrag auf Teilnahme am 

Projekt „Klima- und Energiemodell- 
region Wienerwald“ bei voraussichtlichen 
Kosten von € 1,--/Kopf der Bevölkerung 
pro Jahr wird angenommen. 
(Beschluss einstimmig)
Aufhebung der Verordnung über 
ein NÖ Sozialhilfe-Raumord-
nungsprogramm
Die Aufhebung der NÖ Sozialhilfe-
Raumordnungs-Verordnung wird zur 
Kenntnis genommen. (Beschluss 
mehrstimmig)
Aufhebung der Verordnung über 
ein Raumordnungsprogramm für 
das Gesundheitswesen
Die Aufhebung der Raumordnungs-

programm-Gesundheitswesen-Verord-
nung wird zur Kenntnis genommen. 
(Beschluss mehrstimmig) 
Nachtragsvoranschlag 2011
Der Antrag auf Genehmigung des 1. 
Nachtragsvoranschlages für 2011 wird 
genehmigt. (Beschluss mehrstimmig)
Konzert „Rounder Girls“ - Tarif-
festsetzung
Die Kartenpreise für das Gospelweih-
nachtskonzert von den Rounder Girls 
werden mit € 20,--/Person festgelegt. 
(Beschluss einstimmig)
Kernstockgasse - Namens-
gebung
Die Kernstockgasse wird mit einer Zu-
satztafel versehen, aus welcher hervor-

geht, dass die Gasse nach dem öster- 
reichischen Botaniker Ernst Kern- 
stock benannt wird. (Beschluss ein- 
stimmig)
Linzer Straße 162 - Grundstücks-
ankauf  Buswartehäuschen
Der Grundstücksankauf für das Bus-
wartehäuschen im Ausmaß von 105 m² 
zu einem Preis von € 15,--/m² wird ge-
nehmigt. (Beschluss einstimmig)
Vermietung Gewerbehof  - 
TRADEition GmbH
Ab 01. September 2011 wird ein Büro 
im Gewerbehof an die Fa. TRADEition 
GmbH weiter vermietet. (Beschluss 
einstimmig)

Kirchengasse 3, 3003 Gablitz 
Nach tel. Vereinbarung - Tel./Fax: 02231/63460

Öffnungszeiten: DI – FR 9 – 18 Uhr u. SA 8.30 – 12 Uhr

Das Ortstaxi startete im Sep-
tember 2011 und in seinem 
ersten Betriebsmonat wur-

den 33 Fahrten absolviert. Davon 20 
Fahrten innerhalb des Ortsgebietes und 
13 Fahrten nach Purkersdorf. 

Bereits im Oktober kam es zu einer er-
freulichen Steigerung auf insgesamt 47 
Fahrten, wovon 18 Fahrten im Ortsgebiet 
und 29 Fahr ten nach Purkersdorf  
(Ärztezentrum) stattfanden. Bitte nut-
zen Sie diese Einrichtung!

Ortstaxi - positiver Start und erste 
Zweimonatsbilanz

Betriebszeiten: 
MO, MI und FR von 

8:00 Uhr bis 13:00 Uhr (werktags)

Fahrtarife:
Gablitz innerorts EUR 2,00

nach Purkersdorf (Ärztezentrum) 
oder Mauerbach EUR 3,00 pro Fahrt

Erreichbarkeit:
 Mo, Mi und Fr von 

7:30 Uhr bis 12:30 Uhr
unter 02231-63466-600

            Sehr geehrte
           GablitzerInnen, 

Am Mittwoch, den 21. Dezember lade ich Sie 
sehr herzlich ab 19.00 Uhr auf dem Platzl 
vor dem Gemeindeamt zu kostenlosem 

Punsch ein und freue mich, wenn wir dabei bei 
Weihnachtskeksen ins Gespräch kommen. 

 

Über kleine, freiwillige Spenden würde ich mich 
sehr freuen (eine Box wird bereit stehen),  

den Erlös werden wir ärmeren GablitzerInnen 
mit einem Weihnachtsgruß zur Verfügung 

stellen. 
Ihr Bürgermeister 

Michael Cech
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Schneeräumung - schnell und partner-
schaftlich

Geparkte KFZ in unseren Sied-
lungsstraßen führen immer  
wieder zu Problemen. Insbe-

sonders in der nahenden Winterzeit 
wird die Schneeräumung durch das 
not wendige „Sla lomfah ren“ der 
Räumfahrzeuge erschwert und auch 
deutlich verlangsamt.

Ich möchte Sie im eigenen Interesse 
daran erinnern, dass laut Straßenver-
kehrsordnung dann generelles Parkver-
bot herrscht, wenn nicht gewährleistet 
ist, dass zwei Fahrspuren frei befahr-
bar sind - demnach in fast allen unserer 
Siedlungstraßen.

Es ist mir bewusst, dass durch die alte 
Bauordnung und damaliger Vorschreib-
ung nur eines Abstellplatzes und man-
cher Grundstücke, wo gar kein Ab-
stellplatz auf Eigengrund existiert (und 
durch die Topografie auch nicht herstell-
bar ist), ein Problem besteht.

Gerade deshalb apelliere ich an alle 
Grundstückseigentümer, ihre vor-
handenen Parkplätze und Garagen 
auch tatsächlich für ihre Autos zu 
benützen. 

Des Weiteren bitte ich - wenn mög-
lich - Autos auf der Straße nur auf 
einer Seite, knapp zum Fahrbahn-

rand, abzustellen, um im Winter die 
Schneeräumung zu erleichtern. 

Auch wenn dies vielleicht ein paar Meter 
weiter weg von ihrem Gartentor ist,  
diese Rücksicht erleichtert das Zusam-
menleben ungemein.

Ihr Bürgermeister 
Michael W. Cech 

Es gibt viele Gründe, sich eine 
neue Wohnung zu suchen. Ob-
wohl das Angebot groß ist, ist die 

Suche nach dem geeigneten Platz zum 
Leben oft gar nicht so einfach. 

Das niederösterreichische Wohnservice 
der Abteilung Wohnungsförderung des 
Amtes der NÖ Landesregierung macht 
es möglich: Der Online-Wohnungs-
markt für Niederösterreich liefert auf 
einen Klick neue freistehende geförder-
te Wohnungen.

Die Vorteile einer 
geförderten Wohnung

Auf www.noe-wohnservice.at finden Sie 
ausschließlich Wohnungen, deren Bau 
oder Sanierung aus Mitteln der nieder-
österreichischen Wohnbauförderung 

Wohnservice Niederösterreich - seit vielen 
Jahren erfolgreich
Der einfache Weg zu Ihrem neuen Zuhause in Niederösterreich

gefördert wurde. Dadurch ist es den 
Bauträgern möglich, einen günstigeren 
Quadratmeterpreis bei Vermietung oder 
Verkauf der Wohnungen zu berechnen. 
So kommt die Förderung des Landes 
also direkt den Bewohnern zu Gute.

Noch ein zusätzlicher Vorteil einer ge-
förderten Wohnung: Wenn es finanziell 
einmal besonders eng wird, besteht für 
Mieter und Eigentümer die Möglichkeit, 
Wohnzuschuss zu beantragen. Dieser 
nicht rückzahlbare Zuschuss richtet sich 
nach Einkommen und Anzahl der im 
Haushalt lebenden Personen und wird 
monatlich ausbezahlt.

Aber nicht nur was die finanzielle Seite 
betrifft bringt eine geförderte Wohnung 
Vorteile: Durch die Kriterien für die 
architektonische Gestaltung und die 

Ausstattung sowie durch spezielle För-
derungen für umweltschonendes und 
energiesparendes Bauen, lebt es sich in 
einer geförderten Wohnung auch beson-
ders schön.

Nähere Infos:
www.noe-wohnservice.at
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Christbaum – Häckselaktion am
16. und 17. Jänner 2012

Wie jedes Jahr wird die 
Gemeinde eine Christ-
bau m-Hä ck sela k t ion 

durchführen. 

Wir bitten Sie, die Christbäume 
nach den Weihnachtsfeiertagen 
OH N E  je g l i ch e n  S ch muc k 
(wie z.B. Lametta, Auf hängern, 
Bändchen, Papier und sonstigem 
Weihnachtsschmuck) vor Ihrem 
Grundstück zu deponieren. 

Die Christbäume werden an zwei 
Tagen, nämlich am Montag, den 
16. Jänner und Dienstag, den 
17. Jänner 2012, von unseren Mit- 
arbeitern eingesammelt. 
So haben Sie, im Gegensatz zu den 
Vorjahren, länger Zeit, Ihren Christ-
baum vor Ihrem Grundstück zu 
lagern. 

Gebührenanpassungen ab 01. Jänner 2012

Nützen 
Sie unser 

Angebot, um 
damit einen 
Beitrag zur 
naturnahen 
Abfallwirt-
schaft zu 
leisten !

Vielen 
Dank

Indexanpassung 
Abfallwirtschaftsgebühr

Die Kostensteigerung aus dem 
Verbraucherpreisindex von 
August 2010 bis August 2011 

beträgt 3,47 %. 

Der Gemeinderat wird somit in sei-
ner Sitzung am 7. Dezember 2011 den 
Beschluss fassen, die Abfallwirtschafts-
gebühren (Restmülltonne, Biotonne, 
Papiertonne – nicht den Restmüllsack 
und Windelsack) ab 1.1.2012 um 
3,5 % zu erhöhen. Sie wird somit von 
ursprünglich € 154,44 auf € 159,85 inkl. 
MwSt. angehoben.
Für eine 120 Liter Restmülltonne be-
trägt die Mehrbelastung somit 43 Cent 
pro Monat.

Anbei ein Kostenvergleich mit umlie-
genden Gemeinden:
Mauerbach, Pressbaum, Tullnerbach 
und Wolfsgraben € 174,19 inkl. MwSt.

Erhöhung der 
Kanalbenützungsgebühr

Da demnächst mit der Sanierung der 
öffentlichen Kanalanlage begonnen 
werden muss und aufgrund der lau-
fenden Kostensteigerungen (der VPI 
von August 2010 bis August 2011 er-
gibt eine Steigerung von 3,47 %), wird 
der Gemeinderat in seiner Sitzung am 
7. Dezember 2011 den Beschluss fassen, 
die Kanalbenützungsgebühr ab 1.1.2012 
um 7,5 % und somit den Einheitssatz 
von ursprünglich € 2,20 auf € 2,37 zu 
erhöhen. Die letzte Erhöhung erfolgte 
im Jahr 1997. 
Für eine Wohnfläche von 70 m² be-
trägt die Mehrbelastung somit € 1,09 
pro Monat.

Anbei ein Kostenvergleich mit umlie-
genden Gemeinden:
Mauerbach € 4,59; Purkersdorf € 3,26;
Pressbaum € 3,17; Tullnerbach € 2,37 
und Wolfsgraben € 2,87.

Gebührenhaushalte 
werden jedes Jahr geprüft

Bereits in seiner Sitzung am 9.12.2010 
hat sich der Gemeinderat mit der Frage 
einer automatisch wiederkehrenden 
Indexanpassung im Gebührenhaushalt 
der Marktgemeinde Gablitz auseinander- 
gesetzt.
Damals wurde einstimmig der Grund- 
satzbeschluss gefasst, zumindest eine  
jährliche Indexanpassung im Gebühren-
haushalt (Abfall und Kanal) zu erlassen. 

Gebührenerhöhungen in langjährigen 
Intervallen und zweistelligen Prozent-
raten sind früher da und dort auf berech-
tigte Kritik gestoßen. 
In diesem Sinne wird der Gebühren-
haushalt von nun an jährlich darauf 
überprüft, ob er wegen des Kaufkraft-
verlustes angepasst werden muss. 
Notwendige Anpassungen bleiben für 
unsere BürgerInnen überschaubar und 
leicht verkraftbar.
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Kaufhaus Gstöttner - höchste 
Kundenzufriedenheit Österreichs

Kaum ein Jahr ist es her, dass  
unser Kaufhaus Gstöttner in der 
Hauptstraße 29 die Agenden ei-

ner Postfiliale übernommen hat. 

Aber die Postdienstleistungen sind nur 
ein Teil der Leistungspalette. Auch 
Papier- und Kurzwaren, Stoffe und 
Kleidung können Sie hier beziehen so-
wie Abenteuerreisen buchen.
Weiters betreibt Frau Gstöttner eine 
kleine Schneiderei und Textilreinigung. 
Hier bekommt man auch alles zum 
Basteln, schöne Geschenke und für 
den Winter Mützen, Handschuhe, 
Kuschelpyjama oder warme Socken. 

Nach ausgiebigen Recherchen 
und einer Unternehmensbe-
fragung unter 50 nachhal-

tigen Modelabels aus ganz Europa, 
stellen die AutorInnen des WearFair-
Shopping Guides einen klaren Trend 
fest: „Die Nachfrage nach fai rer 
und ökologischer Mode wird immer  
größer“, zeigt sich WearFair-Initiator 
Johannes Heiml von Südwind erfreut. 
Trotz wirtschaftlicher Rezession und 
instabiler Ökonomien wuchs die glo-
bale Biobaumwollproduktion 2010 um 
20% im Vergleich zum Vorjahr und 
entspricht damit einem geschätzten 
Marktwert von 3,8 Mrd. Euro. 

Die befragten Unternehmen reagieren 
auf die gesteigerte Nachfrage mit un-
terschiedlichen Strategien: Am deutsch-
sprachigen Markt stellt rund die Hälfte 
der Modelabels die sozial und ökolo-
gisch nachhaltige Produktion in den 
Vordergrund. Die andere Hälfte möchte 
ihre KundInnen vor allem mit außerge-
wöhnlichem Design ansprechen.

Nichtsdestotrotz fühlen sich Konsu-
mentInnen unzureichend informiert 
oder von der Vielzahl an unterschied-
lichen Gütesiegeln, Zertifizierungen 
und Multistakeholder-Initiativen über-

„Wear Fair-Shopping Guide“ für nachhaltige 
Mode ist online

fordert, wie viele KonsumentInnenbe- 
fragungen zeigen. 

Der WearFair-Shopping Guide soll nun 
Klarheit schaffen. 
Seit Anfang Oktober 2011 können sich  
KonsumentInnen online unter

www.wearfair.at/shopping-guide 
informieren, wo es öko-faire Mode gibt, 
wer auf welche Gütesiegel setzt und  
welche Standards diese erfüllen. 
Außerdem weist eine Übersicht jene 
Schritte der Produktionskette aus, 

die durch das jeweilige Siegel abge-
deckt werden. Insgesamt bietet der 
Shopping Guide nun Informationen zu 
213 Geschäften in Österreich sowie 
Online-Shops.

Persönliches Service und individuelle 
Beratung sind dabei selbstverständlich. 
So wird jeder Weihnachtseinkauf zum 
besonderen Erlebnis. 

Eine große Auszeichnung erhielt die 
Fa. Gstöttner kürzlich, als die Post eine 
Umfrage durchführte. Hier stellte sich 
heraus, dass das Kaufhaus Gstöttner von 
den Kunden zum Postpartnerbetrieb 
mit der größten Kundenzufriedenheit 
in Österreich gewählt wurde. 

----  Herzliche Gratulation !!  ----

Geheimtipp: hausgemachte Marillen- 
marmelade von Mama Gstöttner !
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Stellenangebot - Hortpädagogin

Für den Gablitzer Volksschul-Hort sucht die Marktgemeinde Gablitz 
ab 01. Februar 2012 eine ausgebildete Pädagogin.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit dem Ausbildungsnachweis  
direkt an die Hortleiterin, Frau Monika Groer-Wolf unter der Tel.
Nr. 02231/616 02.

Gablitzer KünstlerInnen präsentieren ihre 
Bilder im Gemeindeamt

Bereits anlässlich der Gablitzer 
Kulturtage und Tage der of-
fenen Ateliers konnte man einen 

Eindruck über die vielfältige Schaffens-
kraft in unserer Gemeinde gewinnen.

Auf Initiative von Bgm. Michael Cech 
öffnet sich das Gablitzer Gemeindeamt 
seit Anfang November 2011 den Gablitzer 
Künstlern und Künstlerinnen. 

Als erste Künstlerin wurde Frau Angelika 
Reinhardt ersucht, ihre Werke im Ge- 
meindeamt im Foyer und im 1. Stock 
vor dem Gemeinderatssitzungssaal 
auszustellen. 

Die Bilder fanden mittlerweile großen 
Anklang und sind noch bis Ende Jänner 
2012 zu besichtigen.

Interessierte Gablitzer KünstlerInnen 
können sich für Bilderausstellungen 
mit dem Gemeindeamt, Frau Ellegast 
(Tel.Nr. 02231/634 66 DW 152), in 
Verbindung setzen.

Gablitz, Doppelhaushälfte
mit 5 Zimmer, südseitig, 
135 m² Wfl, Eigengarten 
mit 182 m², 2 PKW- 
Stellplätze, Nettomiete 
€ 1.118,18 + BK  
€ 136,36 + Ust. € 125,46 
= Gesamtmiete € 1.380,-  

IMMOBILIENRING GMBH,
www.immobilienring.net, 02236/26741

AUSTRIA IMMOBILIENBÖRSE

© Angelika Reinhardt
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Rettungsgasse – Neuregelung 
ab 01. Jänner 2012 

Rettungsgassen sind ab 1. Jänner 2012 bei Staubildung Pflicht auf Österreichs Autobahnen und 
Schnellstraßen zu bilden. Rettung, Feuerwehr und sonstige Einsatzkräfte sind dadurch um bis zu vier 
Minuten schneller vor Ort - die Überlebenschancen von Schwerverletzten steigen so um bis zu 40 Prozent. 
Die Bestimmungen treten mit 1.1.2012 um 0.00 Uhr in Kraft. (Achtung: Es gibt keine Übergangsfristen oder 
Toleranzzeiträume.)  

Was ist eine Rettungsgasse? 
Die Rettungsgasse ist eine freibleibende Fahrgasse zwischen einzelnen Fahrstreifen einer Autobahn oder 
Schnellstraße bzw. Autostraße. Die Rettungsgasse ermöglicht das schnellere Vorwärtskommen von 
Einsatzfahrzeugen wie z.B. Polizei, Rettung, Feuerwehr, Fahrzeugen des Straßendienstes (ASFINAG) und 
des Pannendienstes wie z.B. Abschleppunternehmen ÖAMTC und ARBÖ. 

Wie funktioniert die Rettungsgasse? 
Kommt es auf Autobahnen oder Schnellstraßen zu stockendem Verkehr oder Stau, sind alle Verkehrs-
teilnehmer verpflichtet, eine Rettungsgasse zu bilden. Auf zweispurigen Fahrbahnen ordnen sich alle 
Fahrzeuge auf der linken Spur parallel zum Straßenverlauf am linken Fahrbahnrand ein, alle 
anderen weichen so weit wie möglich an den rechten Rand aus, auch auf den Pannenstreifen. 

Dasselbe System gilt auch auf drei- oder mehrspurigen Fahrbahnen. Alle Fahrzeuge auf der äußersten 
linken Spur fahren so weit wie möglich nach links. Alle anderen Spuren fahren so weit wie möglich nach 
rechts. So entsteht die sogenannte Rettungsgasse, die ausschließlich von Einsatzfahrzeugen (Polizei, 
Feuerwehr und Rettung), Fahrzeugen des Straßendienstes oder vom Pannendienst befahren werden darf.

ACHTUNG: Die Rettungsgasse ist bei Staubildung IMMER Pflicht – nicht nur bei einem Unfall. 
Die Rettungsgasse ist daher auch Pflicht bei Überlastungsstaus. Auch die freie Durchfahrt von Einsatz-
fahrzeugen zu anderen Einsatzorten oder Krankenhäusern muss gewährleistet werden. UND: Auch wenn 
vorausfahrende Verkehrsteilnehmer noch keine Rettungsgasse gebildet haben, ist mit der Bildung einer 
Rettungsgasse zu beginnen. 

Weitere Informationen entnehmen Sie der Homepage www.rettungsgasse.com. Dort finden Sie noch 
Antworten auf weitere Fragen betreffend dieser neuen Gesetzesbestimmung ab 1.1.2012 – 00:00 Uhr 

(Auszüge aus www.rettungsgasse.com mit Zustimmung der ASFINAG) 
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In der nächsten Sitzung des Gab-
litzer Gemeinderates, am 07. De-
zember 2011, wird, so wie in den 

Vorjahren, die Auszahlung eines Heiz-
kostenzuschusses in der Höhe von je 
€ 250,-- für finanziell schlechter ge-
stellte Gablitzerinnen und Gablitzer be-
schlossen werden.

Die Marktgemeinde Gablitz bezahlt 
diese Förderung zusätzlich zu jenem, 
vom Land NÖ ebenfalls und bereits be-
schlossenen, Heizkostenzuschuss in 
Höhe von € 130,--. 

Beide Zuschüsse werden nur nach An- 
trag ausbezahlt und sind an folgende 
Richtlinien gebunden:

Heizkostenzuschuss 2011/2012 der 
Marktgemeinde Gablitz

•  BezieherInnen einer Mindest-
   pension nach § 293 ASVG (Aus-
   gleichszulagenbezieherInnen);
•  BezieherInnen einer Leistung aus 
   der Arbeitslosenversicherung, die 
   als arbeitssuchend gemeldet sind und 
   deren Arbeitslosengeld/Notstands-
   hilfe den Ausgleichszulagenrichtsatz
   von € 793,40 für Alleinstehende und
   € 1.189,56 für Ehepaare nicht über-
   steigt;
•  BezieherInnen von Kinderbetreu-
   ungsgeld oder des NÖ Kinderbetreu-
   ungszuschusses, deren Familienein-
   kommen den oben genannten Aus-
   gleichszulagenrichtsatz nicht über-
   steigt; 
•  Sonstige EinkommensbezieherInnen, 

   deren Familieneinkommen den oben
   genannten Ausgleichszulagenricht-
   satz nicht übersteigt;
•  die AntragstellerInnen müssen den 
   Hauptwohnsitz in Gablitz haben.

Anträge können bis spätestens
30. April 2012 bei der 

Marktgemeinde Gablitz einlangend, 
gestellt werden. 

Die Antragsformulare liegen im Ge-
meindeamt auf.
Frau Esterle hilft Ihnen gerne beim 
Ausfüllen der Anträge und gibt Ihnen 
auch weitere Auskünfte.

Ihr Vizebürgermeister
Johannes Hlavaty

Rückblick Sonnenbus 2011
mit 3 Bussen nach Maria Taferl

Hier waren die Gäste im schönen Hotel 
„Donauhof“ zu einer Jause eingeladen. 

Ich konnte heuer leider auf Grund meiner 
Hüftoperation nicht an der Sonnenbus-
fahrt teilnehmen, freue mich aber, dass 
ich für die von mir organisierte Reise 

so viele positive Rückmeldungen be-
kommen habe.

Ihr Vizebürgermeister
Hannes Hlavaty

Im heurigen Jahr lud die Marktge-
meinde Gablitz bereits zum 18. Mal 
alle GablitzerInnen 60+ zum be-

liebten „Sonnenbus-Ausflug“. 

Diesmal ging die Fahrt nach Maria Taferl 
auf den „Taferlberg“ im Nibelungengau. 
Insgesamt nahmen 134 Gablitzerinnen 
und Gablitzer bei bedecktem Himmel 
und etwas Regen
an dieser Reise teil.

Nach der Besich-
tigung der wunder-
schönen Basilika
aus dem frühen 
18. Jahrhundert 
und der Schatz-
kammer samt Vor-
trag über die
Geschichte sowie
Erklärung der bau-
lichen und künst-
lerischen Gestal-
tung, fuhren wir 
nach einem 1 1/2
stündigem Aufent-
halt nach Emmers-
dorf an der Donau
weiter. 

Foto: Die Gruppe der Gablitzerinnen und Gablitzer vor der Basilika in Maria Taferl
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Hilfe aus einer Hand - aus der Hand des 
Roten Kreuzes
Durch Bündelung von Angeboten zu einer Dienstleistung wird individuellere 
Betreuung möglich

Seit Kurzem bietet der Gesund- 
heits- & Soziale Dienst des Roten 
Kreuz Purkersdorf–Gablitz eine 

neue Dienstleistung an, die bisherige 
Angebote unter dem Namen „Service“ 
bündelt.

In der neuen Dienstleistung „Service“ 
sind bestehende Angebote wie der Be-
suchs- und Begleitdienst, der Verleih 
von Pflegemitteln und das Rufhilfe-
telefon integriert und durch das in 
Niederösterreich seit Jahren bewähr-
te Essensservice „Zu Hause Essen á la 
Carte“ ergänzt worden.

Aus mehr als 150 Speisenangeboten, 
die saisonal variieren, hat jeder Kunde 
die Möglichkeit nach seinen Vorlieben, 
aber auch nach seinen gesundheitlichen 
Bedürfnissen, seinen täglichen, idealen 
Speiseplan zusammenzustellen. Dabei 
werden die KundInnen auf Wunsch 
von Rotkreuz-MitarbeiterInnen beglei- 

tet und unterstützt. Außerdem um-
fasst das neue Angebot eine spezielle 
Diätberatung durch eine ausgebildete 
Ernährungsberaterin, die ebenfalls bei 
der Auswahl der Speisen zu Rate gezo-
gen werden kann.

Für mobile Senioren und Seniorinnen, 
aber auch berufstätige Mütter, alleinste-
hende Männer usw., denen gesunde und 
ausgewogene Ernährung sehr wichtig 
ist, ist unser Angebot genau richtig.

Für die Vereinbarung eines persönlichen 
Beratungsgespräches ist Peter Türkel 
unter 0664/8245393 zu erreichen.

Für allgemeine Fragen ist das
Purkersdorfer Rote Kreuz unter

059144 + IhrePLZ 
(z.B. 059144 3002 für Purkersdorf) 

erreichbar.
Link-Tipp: 

www.rk3002.com/info/soziales

Die Kongregation der Schwestern 
vom Göttlichen Erlöser startet 
nach dem erfolgreichen ersten 

Schritt des Gablitzer Ärztezentrums nun 
(wie geplant) den weiteren Ausbau. 

Der Kongregation wie auch der Markt-
gemeinde ist sehr an einem attraktiven 
Mix aus ÄrztInnen und auch Therapeut-
Innen gelegen, um das Gesundheitsan-
gebot in Gablitz zu erweitern. 

Möglich sind Einzelpraxen oder auch 
Gemeinschaftspraxen.

Wenn Sie Interesse haben, oder auch 
potenziell interessierte MedizinerInnen  
oder TherapeutInnen kennen, dann 
wenden Sie sich bitte an:

Bürgermeister Michael Cech unter
Bgm.Cech@Gablitz.gv.at oder tele-

fonisch unter 02231/63466-152.

Ausbau des Gablitzer Ärztezentrums

Die Blaulichorganisationen ersuchen alle Hauseigentümer, ihre Hausnummern deutlich sichtbar zu machen. Es kommt 
immer häufiger vor, dass diese verwachsen sind oder teilweise gar nicht angebracht werden. Denken Sie bitte im eigenen 
Interesse daran, dass Feuerwehr, Rettungsorganisationen oder Polizei im Notfall rasch zu Ihrer Adresse finden sollten !
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Vorschau Dezember 2011 - Februar 2012
Nähere Informationen finden Sie auch unter  www.gablitz.gv.at

Veranstaltungen des Theater 82er Haus unter
www.theater82erhaus.at

01.,08.,	 PENSIONIST/INNEN-TREFFEN	 Zum Schreiber
15.,22.12.	 Nähere Info bei: Fr. Zwettler, Tel. 02231/63747 od. 0676/7258041	 14.00 - 17.00 Uhr
03. u. 	 GABLITZER ADVENT	 Kirchenplatz
04.12.	 Veranstaltung der Pfarre unter Mitwirkung der Marktgemeinde	 15.00 Uhr
03.12.	 JIU JITSU WKF KRAMPUS-NIKOLO-TURNIER	 Festhalle
	 Nähere Info beim Verein: Hr. Grossenberger Tel. 02231/66975	 09.00 Uhr
05.,12.,	 SENIORENBUND - STAMMTISCH	 Zum Schreiber
19.12.	 Nähere Info bei: Hrn. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505	 14.30 Uhr
09.12.	 ES WIRD SCHO GLEI ... - ein Abend mit Harry Steiner	 Pizzeria Giovanni
	 Karten für Buffet und Spaß um EUR 23,--; bitte reservieren !	 19.00 Uhr
09.12.	 VERNISSAGE Bernhard Sonnberger	 Dorfcafé
	 Abstrakte Acrylbilder; EINTRITT FREI, Begrüssungsbuffet 	 19.00 Uhr
10.12.	 SENIORENBUND - WEIHNACHTSFEIER	 Pfarrheim
	 Nähere Info bei: Hrn. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505	 14.00 Uhr
11.12.	 ADVENTSINGEN der Gablitzer Singgemeinschaft	 Festhalle
	 mit vielen schönen Weihnachtsliedern	 18.00 Uhr
12.12.	 FAMILIENWORTGOTTESDIENST	 Pfarrheim
	 mit anschließendem Mittagessen 	 11.00 Uhr
16.12.	 SENIORENBUND - AUSFLUG „Salzburger Advent“	 Wiener Stadthalle
	 Nähere Info bei: Hrn. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505	 14.30 Uhr Abfahrt
17.12.	 WEIHNACHTSSPECIAL mit Werner Pötzl	 Zum Schreiber
	 musikalischer Weihnachtsabend, Reservierung 02231/63804	 20.00 Uhr
18.12.	 TAIZE-ABENDGEBET	 Pfarrheim
	 Nähere Infos bei Hrn. Tinkl, Tel. 02231/61228	 abendsr
21.12.	 ELTERN-KIND-TREFF in der Praxis Gablitz	 Linzer Str. 89-91
	 für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre; Unkostenbeitrag: € 7,--	 09.30 - 11.30 Uhr
21.12.	 WEIHNACHTLICHER POLITISCHER STAMMTISCH	 Gemeindeamt
	 mit Bürgermeister und GemeinderätInnen	 19.00 Uhr
22.12.	 GOSPEL-WEIHNACHTSKONZERT mit den ROUNDER GIRLS	 Festhalle
	 Kartenvorverkauf am Gemeindeamt	 19.30 Uhr
24.12.	 HEILIGER ABEND - KINDERWEIHNACHT	 Pfarrkirche, 15.30 Uhr
	 TURMBLASEN des Gablitzer Musikvereines	 Kirchenplatz, 21.45 Uhr
	 CHRISTMETTE	 Pfarrkirche, 22.30 Uhr
25.12.	 CHRISTTAG - MESSE	 Hannbaum, 08.00 Uhr
		  Pfarrkirche, 09.30 Uhr
26.12.	 STEFANITAG - MESSE	 Hannbaum, 08.00 Uhr
		  Pfarrkirche, 09.30 Uhr
31.12.	 JAHRESSCHLUSS - GOTTESDIENST	 Hannbaum, 15.00 Uhr
		  Pfarrkirche, 17.00 Uhr

04.,05.01.	 DREIKÖNIGSAKTION - Kinder, die mitmachen wollen,	 in Gablitz unterwegs
	 bitte bei Hrn. Willi Rössler anmelden: Tel. 0699/118 552 62	 ganztägig
05.01.	 NEUJAHRSKONZERT mit dem NÖ Tonkünstlerorchester	 Festhalle
	 Kartenvorverkauf am Gemeindeamt, Abendkassa	 19.00 Uhr

Dezember 2011

Jänner 2012
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     Gospel-Weihnachtskonzert
      „The Rounder Girls“
   22. Dezember 2011, 19.30 Uhr
                Festhalle Gablitz

(Einlass: 19.00 Uhr; Kartenvorverkauf am Gemeindeamt zu je € 20,--) 

Vorschau Jänner - Februar 2012

Fortsetzung

06.01.	 DREIKÖNIGSFEST	 Hannbaum, 08.00 Uhr
	 Gottesdienst mit den Sternsingern	 Pfarrkirche, 09.30 Uhr
12.01.	 Vortrag „KILOS ADE!“ - Strategien für ein erfolgreiches	 Seminarzentrum
	 Gewichtsmanagement; Vortragende: Mag.a Brigitte Haiden	 19.00 - 21.00 Uhr
	 Anmeldungen bei Fr. Landau (Gemeinde): 02231/63466 DW 112
14.01.	 ÖVP-BALL - Karten- und Tischreservierungen bei	 Festhalle
	 Fr. GGRin Dundler-Strasser, Tel. 0650/224 48 77	 20.00 Uhr
18.01.	 SENIORENBUND - Halbtagesausflug	 Gemeindeamt
	 Nähere Info bei: Hrn. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505	 13.00 Uhr
21.01.	 FEUERWEHR-BALL - Karten- u. Tischreservierungen bei	 Festhalle
	 Hrn. Ing. Cervik, Tel. 0664/857 37 22 ab 17.00 Uhr 	 20.00 Uhr
27.01.	 MUSIKANTENSTAMMTISCH	 Zum Schreiber
	 Privat Musizierende sind herzlich eingeladen	 19.00 Uhr
28.01.	 PFARR-BALL - Karten- u. Tischreservierungen bei	 Pfarrheim
	 Hrn. Pötzl, Tel. 0699/156 013 80 	 20.00 Uhr
30.01.	 SENIORENBUND - gemütlicher Nachmittag	 Zum Schreiber
	 Nähere Info bei: Hrn. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505	 15.00 Uhr

17.,18.,	 „DIE SCHACHNOVELLE“ von Stefan Zweig	 Theater 82er Haus
24.,25.02.	 Jugendtheatergruppe Peter Pilat	 19.30 Uhr
20.02.	 SENIORENTREFF des Seniorenbundes	 Zum Schreiber
	 Nähere Info bei: Hrn. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505	 15.00 Uhr
24.,25.,	 HAUSMESSE - Fa. Petrovic	 Glashalle
26.02.	 Neuigkeiten über Dachdeckerei, Spenglerei u. Wärmeisolierungen	 ganztägig
24.02.	 MUSIKANTENSTAMMTISCH	 Zum Schreiber
	 Privat Musizierende sind herzlich eingeladen	 19.00 Uhr
25.02.	 SPÖ-BALL - Karten- u. Tischreservierungen bei	 Festhalle
	 Hrn. GR Winkler: 0664/884 61 510 	 20.00 Uhr
28.02.	 SENIORENBUND - Theaterfahrt zu „Victoria u. ihr Husar“	 Gemeindeamt
	 Nähere Info bei: Hrn. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505	 13.00 Uhr

Jänner 2012

Februar
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EINE VERANSTALTUNG DER PFARRE GABLITZ
unter Mitwirkung der Marktgemeinde Gablitz

Samstag, 3.12.2011 15:00-22:00 Uhr

Sonntag, 4.12.2011 15:00-19:00 Uhr
In der Beschaulichkeit des Kirchenplatzes und des Pfarrheimes
werden Adventschmuck, Weihnachtliches und Geschenkideen

angeboten und auch für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Samstag: 16:00 Uhr Gratis Kutschenfahrt für Kinder (bis 18:00 Uhr)
16:00 Uhr Adventkonzert des Gablitzer Musikvereins
20:00 Uhr Weihnachtliches mit Familie Dobias  

Sonntag: 15:00 Uhr Ein Quartett des Gablitzer Musikvereins spielt auf
15:30 Uhr Kasperltheater: „Kasperl und der Nikolo“
16:00 Uhr Adventkonzert der Gablitzer Singgemeinschaft
17:00 Uhr Krampuslauf
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Kunst
herkumma!

STILLLEBEN
19. Jahrhundert bis zur Gegenwart

KREATIVE 
ADVENTFLORISTIK

SCHMUCK
aus Halbedelsteinen

Weihnachtskekse, Liköre und 
hausgemachte  Marmeladen

18.11.2011, 17–20 Uhr
19.11.2011, 8–20 Uhr
20.11.2011, 10–16 Uhr

Kulinarische Begleitung: Lintnerstüberl

Hauptstrasse 25, 
3003 Gablitz

Ausstellungsdauer: bis 24.12.2011

Ausstellungsdauer:
bis 24. Dezember 2011

Sie sind herzlich eingeladen !

Es wird scho glei… ... ein musikalischer
Weihnachtsabend mit

Harry Steiner am
Freitag, 09. Dezember 2011

um 19.30 Uhr
Wer kennt ihn nicht den Harry - im Sommer hat er uns 
schon ein sehr feines Konzert gegeben und jetzt ist er 
wieder da:
Mit Liedern zum Mitsingen und seinem Schmäh, der 
den Abend zu einem lustigen und vorweihnachtlichen 
Zusammensein machen wird.
Im Hof entzünden wir dann die Kerzen des Weihnachts-
baumes; bei Punsch und Maroni feiern wir den Advent und 
freuen uns auf Weihnachten und das Christkind.

F e i e r t   m i t !
In der Pizzeria Casa Giovanni ist der Platz beschränkt, 
deshalb bitte reservieren! Karten für Buffet und Spaß 
um 23.- Euro bei Giovanni im Vorverkauf.

http://www.pizzeriacasagiovanni.at/

FUSSPFLEGE
„S U S I“ 

SUSANNE NEUHERZ 
3003 Gablitz, Schöffelgasse 17a 

02231/61 432 - Mobil: 0676/377 27 57

	 	      Vortrag 
		       „Kilos adé !“ - Strategien
		       für ein erfolgreiches
		       Gewichtsmanagement

  Donnerstag, 12. Jänner 2012
  19.00 - 21.00 Uhr
  Seminarzentrum, Linzer Straße 165B
  Kosten: € 13,--
  Kursleiterin: Mag. Brigitte Haiden
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NEUJAHRSKONZERT
schwungvoll ins neue Jahr 

Donnerstag, 05. Jänner 2012, 19.00 Uhr 
FESTHALLE GABLITZ 

                         ( www.tonkuenstler.at ) 

(Symbolfoto) 

Dirigent: Alfred ESCHWÉ  Mitwirkende: 
 Barbara Payha, Sopran

Zur Aufführung gelangen Werke von 

Johann und Joseph Strauß 
Franz von Suppé 

Leonard Bernstein 
Franz Lehár 

Dimitri Schostakowitsch 

Ab 01.12.11 Kartenverkauf im Gemeindeamt und an der Abendkassa 

NEU: Sitzplätze nach Kategorien 
Kategorie I: € 25,--; Kategorie II: € 20,--;

Jugendliche bis 14 Jahre € 7,-- 

Die Sponsorenliste finden Sie auf den Plakaten und den Eintrittskarten 
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Der Mord am kaiserlichen Kam-
merherrn, Graf Hallwyl, ge-
schah am 10.8.1696 „im Gab- 

litztal“; wo genau ist nicht mehr eru-
ierbar. Eine Holzpyramide, die da-
mals errichtet, aber längst verrottet ist, 
wurde 2001 am Hauersteig vis a vis 
vom Marienheim errichtet und 2011 
vom Verschönerungsverein renoviert. 
Begraben wurde Graf „Halleweil“ in 
der Wiener Karmeliterkirche, wo sich 
über einem Türbogen ein Erinnerungs-
emblem befindet.

Der Historiker Dr. Zollinger beschäf- 
tigte die Frage von Fakten und Ge-
schichten, der (Vor)verurteilung durch 
Presse und Öffentlichkeit und der Re-
zension in historischen Werken. Sein 
Beitrag über den „Mordfall von 1696“ 
wurde 2002 im Sammelband „Justiz 
und Gerechtigkeit, Historische Beiträge 
16.-19. Jhd“ im Studienverlag veröffent-
licht. Er recherchierte in Protokollen 
der Geheimen Hofkonferenz, in Akten, 
Briefen, Artikeln der in- und ausländ- 
ischen Presse. Aufgrund der histo-
rischen Recherche in Öster reich, 
Portugal und Italien und aufgrund sei-
ner ergänzenden Mitteilungen aus 2011 
ergibt sich Folgendes: 

Des Mordes oder der Anstiftung zum 
Mord verdächtigt war der portugie-
sische Gesandte Carlos José Procop 
de Ligne, Marques d Árronches, Sohn 
des Fürsten von Ligne und Vizekönigs 

Ergänzungen zu Graf  Hallwyls Ermordung
von Sizilien. Als mögliches Motiv wurde 
ein enormer Verlust beim Glücks- 
spiel angenommen. Per Edikt wurde 
das Glückspiel „Bassetta“ sofort verbo-
ten. Die Geheime Hofkonferenz nahm 
die Ermittlungen auf und erstattete dem 
Kaiser Bericht. Der Gesandte bestritt 
den Zusammenhang mit dem Mord, er 
gab an, dass er von Graf Hallweil gebe-
ten wurde, ihn nach Gablitz zu führen, 
wo er ein geheimes Treffen mit einem 
Kavalier hätte. Hallweil hätte im Wald  
tatsächlich einen Kavalier getroffen und 
sich vom Botschafter verabschiedet.

Politisch war die Angelegenheit für das 
Kaiserhaus eine sehr heikle Situation, da-
her wurde es dem Gesandten diskret „na-
hegelegt“ das Land zu verlassen. Dies 
zeigte sich auch darin, dass der als Mönch 
verkleidete Gesandte in Wiener Neustadt 
erkannt und aufgehalten, auf Befehl 
des Kaisers wieder frei gelassen wurde. 
Dem portugiesischen König wurden die 
Erhebungen der kaiserlichen Geheimen 
Hofkonferenz und die Nachforschungen 
des Vaters des Ermordeten übermittelt. 
Carlos José Procop de Ligne Marques 
d´Arronches wurde in Por tugal vor 
Gericht gestellt - und freigesprochen.

1698 wurde in Italien das schriftliche  
Geständnis eines Polen namens Johann 
Mustriki notariell geöffnet und veröf- 
fentlicht. In der deutschsprachigen 
Geschichtsschreibung, Presse und Lite- 
ratur wird dieses nicht erwähnt. Mustriki 

gestand den Mord im Auftrag eines in 
Wien bekannten Polens durchgeführt 
zu haben, der beim Glücksspiel eine 
hohe Summe an Graf Hallwyl verlo-
ren habe. Das Geständnis wurde nach 
dem Tod von Johann Mustriki veröf-
fentlicht, daher konnte die Sachlage 
nicht mehr vor einem Gericht ge-
klär t werden. (Man beachte die 
Zusammenhänge Wien und Polen mit 
der Türkenbelagerung Wiens 1683, 
aber auch mit Italien.) 

Eine weitere überraschende Facette 
wurde von Dr. Zollinger im Juli 2011 
mitgeteilt: Es ist erwiesen, dass der 
portugiesische Gesandte Geheimagent 
von Frankreich war! (Man bedenke, 
was das bedeutete: Frankreich miss-
fiel die Vormachtstellung und große 
Ausdehnung des Habsburgerreiches 
und war im „großen türkischen Krieg 
bis 1699“ auf Seiten der Osmanen.) 

Marquis d Árronches kehrte nach dem 
Gerichtsverfahren nicht mehr nach 
Portugal zurück, sondern ließ sich in  
Padua nieder, wo er ein gelehrtes Dasein 
führte. In der Korrespondenz mit dem  
Medaillenverwahrer eines deutschen  
Fürsten kam der Mord aus 1696 zur  
Sprache. Arronches führte die An-
schuldigungen auf „Feinde in Wien“ 
zurück.

Dr. Renate Grimmlinger MSc
Kustodin des Heimatmureums

Querfeld Gartengestaltung 
Gärtnermeister Günter Querfeld 

Homepage: www.querfeld.at
3003 Gablitz,  E-Mail: office@querfeld.at,  Mobil 0676/314 99 10 

Gartenplanung    Beratung    Ausführung    Neuanlagen    Umgestaltung 
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten 
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt. 

Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quellsteinen, 
Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen
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Im April 2010 wurde erstmalig eine Gablitz-CD mit dem Titel 
„Gablitzer Klänge, Teil 1“, im Gemeindeamt präsentiert.

Die Musikstücke wurden von Franz Vormaurer zusammen-
gestellt und von dem Gablitzer Musikproduzenten Georg 
Ragyoczy produziert.

Am 22. Oktober 2011 wurde nun die zweite CD „Gablitzer 
Klänge, Teil 2“, wie versprochen, im Pfarrheim vorgestellt.

Beide CD´s können Sie am Gemeindeamt 
um je € 10,-- käuflich erwerben.

Tipp: Weihnachten naht mit großen 
          Schritten. Die CD`s wären vielleicht
          gleich ein Weihnachtsgeschenk! 

SONDERAUSSTELLUNG
des Gablitzer Heimatmuseums

über das „16. und 17. JAHRHUNDERT“
noch bis März 2012 zu besichtigen
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27. Gablitzer Fitlauf

Fitlauf  -  2,7 km

AK Rang Name GJ Verein NR Zeit min/km Gesamt
MAK1 1 Wernisch Eduard 04 Gablitz 357 00:14:41,2 05:26 5.

2 Gehringer Jacob 03 SV Gablitz 391 00:18:21,3 06:47 34.
3 Baig Felix 05 SV Gablitz 397 00:18:23,6 06:48 35.
4 Ebersberger Andreas 05 SV Gablitz 364 00:18:24,6 06:49 36.
5 Eigl Matthias 04 SV Gablitz 370 00:20:26,7 07:34 49.
6 Möstl Clemens 05 SV Gablitz 375 00:20:42,8 07:40 50.
7 Halilovic Damir 05 SV Gablitz 368 00:22:42,8 08:24 56.
8 Erhart Max 04 SV Gablitz 381 00:22:43,1 08:25 57.
9 Lang Dominik 06 SV Gablitz 373 00:27:41,3 10:15 64.

MAK2 1 Karger Daniel 99 SV Gablitz 400 00:15:00,1 05:33 10.
2 Meninger Moritz 01 SV Gablitz 382 00:15:17,6 05:40 12.
3 Zeug Tobias 98 SV Gablitz 387 00:15:24,4 05:42 13.
4 Müller Benno 00 Gablitz 359 00:15:25,6 05:42 14.
5 Schüftner Tobias 98 SV Gablitz 390 00:15:25,8 05:42 15.
6 Ebersberger Thomas 99 SV Gablitz 363 00:16:26,9 06:05 20.
7 Schreiner Florian 01 Gablitz 358 00:16:33,4 06:07 21.
8 Znenahlik Stephan 97 SV Gablitz 394 00:16:49,1 06:13 27.
9 Brandl Michael 97 SV Gablitz 395 00:16:49,4 06:13 28.

10 Csepan Paul 00 Gablitz 360 00:17:59,6 06:40 32.
11 Puntigam Ralph 00 SV Gablitz 367 00:18:30,1 06:51 38.
12 Zahalka Pascal 97 SV Gablitz 376 00:18:44,6 06:56 41.
13 Schönbauer Robin 02 SV Gablitz 383 00:19:17,0 07:08 44.
14 Wallner Philip 99 SV Gablitz 386 00:19:25,5 07:11 45.
15 Haschberger Alex 98 SV Gablitz 385 00:19:27,6 07:12 46.
16 John Michael 98 SV Gablitz 202 00:19:30,5 07:13 47.
17 Ebersberger Stefan 00 SV Gablitz 365 00:20:44,5 07:40 51.
18 Machelek Manuel 01 SV Gablitz 398 00:22:19,7 08:16 54.
19 Reischenböck Christoph 97 SV Gablitz 377 00:23:04,7 08:32 59.
20 Reitterer Marcel 99 SV Gablitz 393 00:23:55,9 08:51 62.
21 Rydl Nico 99 SV Gablitz 392 00:23:56,4 08:52 63.

MAK3 1 Yesildag Semih 89 Gablitz 209 00:13:00,3 04:49 1.
2 Bauer Oliver 87 SV Gablitz 208 00:13:32,5 05:01 3.
3 Wollein Tobias 84 SV Gablitz 207 00:14:43,2 05:27 6.
4 Brightwell Michael 90 SV Gablitz 204 00:14:45,5 05:28 7.
5 Auer David 85 SV Gablitz 206 00:14:46,4 05:28 8.
6 Budak Hüseyin 85 SV Gablitz 205 00:14:47,9 05:28 9.
7 Zorzi Stefan 87 SV Gablitz 214 00:16:40,4 06:10 24.
8 Krafka Marcus 87 SV Gablitz 212 00:16:45,2 06:12 25.
9 Zach Erich 82 SV Gablitz 211 00:16:45,8 06:12 26.

10 Pietrzak Niklas 90 SV Gablitz 213 00:17:58,4 06:39 31.
11 Klöckl Sascha 94 SV Gablitz 203 00:18:01,5 06:40 33.
12 Baig Nadeem 76 SV Gablitz 396 00:18:25,1 06:49 37.
13 Jager Vinzenz 85 SV Gablitz 216 00:18:39,3 06:54 40.
14 Wolkenstein Mario 86 SV Gablitz 361 00:22:43,5 08:25 58.
15 Lang Florian 81 SV Gablitz 374 00:27:41,8 10:15 65.

MAK4 1 Zeug Georg 67 SV Gablitz 215 00:16:34,2 06:08 22.
2 Wallner Martin 75 SV Gablitz 369 00:17:55,8 06:38 30.
3 Puntigam Heinz 69 SV Gablitz 366 00:18:31,1 06:51 39.
4 Schönbauer Franz 69 Gablitz 384 00:19:43,7 07:18 48.
5 Karger Heinz 64 SV Gablitz 201 00:20:55,6 07:44 52.
6 Haschberger Thomas 71 SV Gablitz 379 00:21:44,9 08:02 53.

WAK2 1 Wernisch Elisabeth 99 Gablitz 352 00:13:28,4 04:59 2.
2 Koch Denise 97 Gablitz 371 00:13:33,1 05:01 4.
3 Wallner Nina 02 SV Gablitz 372 00:15:17,1 05:40 11.
4 Csepan Miriam 02 Gablitz 349 00:16:01,4 05:56 16.
5 Csepan Martha 02 Gablitz 348 00:16:01,8 05:56 17.
6 Schauer Veronica 02 Gablitz 351 00:16:14,7 06:01 19.
7 Schreiner Stephanie 98 Gablitz 347 00:16:52,2 06:14 29.
8 Widhalm Sarah 02 Gablitz 380 00:18:46,2 06:57 42.
9 Brachtel Laura 99 SV Gablitz 378 00:22:37,1 08:22 55.

10 Haschberger Julia 00 SV Gablitz 388 00:23:13,7 08:35 60.
11 Haschberger Lisa 01 SV Gablitz 389 00:23:14,2 08:36 61.

Ergebnisliste des Gablitzer FITLAUFS 2011

Die Marktgemeinde 
Gablitz gratuliert allen 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, die bei 

unserem Traditionsfitlauf 
mitgemacht haben.

Alle Pokale wurden 
wieder von Gemeinderäten 

und Gemeinderätinnen 
gespendet.

Die Marktgemeinde 
Gablitz sucht weitere 

Gastautoren !
Wir geben allen interessierten 
BürgerInnen die Gelegenheit, 
einen Fachartikel aus ihrem 
Wissensgebiet  im Amtsblatt 
zu veröffentlichen. Themen 

wären z.B. Gesundheit, Sport, 
Wissenschaft, Recht, Medizin 

etc.
Jedoch keine politischen

Themen oder 
Produktwerbungen. 

----------------------------------------------

Übermitteln Sie Ihren Beitrag 
bitte direkt per E-Mail an

gemeinde@gablitz.gv.at oder 
per Post an: Marktgemeinde 

Gablitz, Kennwort: 
„Gastbeitrag“, Linzer

Straße 99, 3003 Gablitz
Wir freuen uns auf Ihre 

Teilnahme!
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Am Sonntag, den 16. 
Oktober 2011 haben 
zwei österreichische 

Jiu Jitsu-Ka das geschafft, was 
unserer Nation in vielen an-
deren Sportarten bisher ver-
wehrt geblieben ist - Wir sind 
Weltmeister!

Bei der Jiu Jitsu-WM der allge-
meinen Klasse (Erwachsene) 
in Cali, Kolumbien, krönten 
sich die Gablitzer in Vera 
Bichler und ihr aus Eichgraben 
stammender Partner Marcus 
Haider zu den diesjährigen 
WELTMEISTERN im Jiu 
Jitsu DUO mix.

Vera Bichler - Goldmedaille bei der
Jiu Jitsu Weltmeisterschaft in Kolumbien

Mit Siegen über die favorisierten Teams aus Frankreich und Belgien hat unser Duo mix seine Stärke schon klar demonstriert 
und fand sich im Finale wieder. Dort trafen Bichler/Haider auf das deutsche Duo. Nach den ersten beiden Serien lagen die 
Deutschen klar im Vorsprung, doch UNSER DUO gab nicht auf und konnte das Match noch kippen und so GOLD und den 
WELTMEISTERTITEL holen.

Verletzungsbedingt konnte das Gablitzer Brüderpaar Gernot und Roland Riegl an dieser WM leider nicht teilnehmen.

Bgm. Michael Cech gratuliert Vera Bichler zum sensationellen Erfolg !

Am 7. Juli 1951 war es soweit: der 
SV Gablitz wurde gegründet. 
Bald konnte der Verein über 

ein geeignetes Spielfeld bei der soge-
nannten Stierwiese in der Nähe der 
„Langen Brücke“ verfügen, dem heu-
tigen Sportplatz. 
So ausgestattet meldeten sich die Gab-
litzer beim NÖ Fußballverband an und 
traten noch im gleichen Jahr zur Meister-
schaft in der zweiten Klasse an.

Anfang der Sechzigerjahre waren die 
Arbeiten am Sportplatz abgeschlossen. 
Der SV Gablitz verfügte nun über ei-
nen Sportplatz mit Fassungsraum für 
ca. 2.000 Zuschauer. 
Die ersten sportlichen Erfolge erreichte 
die  Jugendmannschaft Mitte der Sech-
zigerjahre, der Verein arbeitete sich ste-
tig voran.
Bis zur obersten niederösterreichischen 
Spielklasse brachten es die Sportler im-
mer wieder.
Ein oftmaliges Auf und Ab durch die 
wirtschaftliche Lage wurde immer ge-
meinsam bewältigt:

Das Vereinshaus konnte durch ehren-
amtliche Mithilfe, aber auch durch finan-
zielle Unterstützung von Freunden des 
Vereins und von Fans realisiert werden. 
Über Tiefpunkte half man sich durch 
Spielgemeinschaften mit z.B. Eichgra-
ben oder Purkersdorf hinweg.
Durch besondere sportliche Leistungen 
wurden einzelne Spieler ins National-
team gerufen. Auch prominente Fuß-
baller zeigten mit ihrem Wissen als 
Trainer Interesse 
am Verein.

Eine sehr wichtige
Aufgabe erfüllt der
der SV Gablitz
seit der Gründung:
ung: die Jugend-
förderung.
Teilweise spielen
auch vom Verein
ausgebildete Spieler
in der Kampfmann-
schaft. Die Reserve
dient hier als Binde-
glied und ist der 

erste Schritt für die jungen Spieler sich 
für den Erwachsenenbereich zu be- 
währen. 
Heute trainieren 125 Kinder und Jugend-
liche in 7 verschiedenen Altersklassen 
im Verein. Diese seit 60 Jahren konse-
quente Jugendförderung hat den Verein 
vergrößert und das Vereinsleben spaßig, 
kameradschaftlich und sportlich erfolg-
reich gemacht.

FEIER: 17. März 2012!

SV Gablitz - heuer 60 Jahr-Jubiläum
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Elternverein der Volksschule Gablitz 
in neuen Händen !

Am 12.10.2011 hat sich das 
Team des Elternvereins neu 
formiert. 

Der neu gewählte Obmann Peter 
ALMESBERGER freut sich über das 
Engagement der Mütter und Väter: 
„Jeder von uns möchte einen Beitrag 
dazu leisten, dass es unseren Kindern 
in der Volksschule so gut wie mög-
lich geht. Wir verstehen uns als Inter- 
essensvertretung der Eltern, aber auch 
als Partner der Schule bei gemeinsamen 
Unternehmungen und Veranstaltungen. 
Das Wohl der Kinder steht bei all un-
seren Aktivitäten im Vordergrund.“  

Durch das Ausscheiden einiger Eltern 
hat sich der Elternverein verkleinert. 
Jede helfende Hand und jede kreative 
Idee ist herzlich willkommen. 
Auch Spaß muss sein, so organisiert der 
Elternverein am Faschingsdienstag ei-
nen Zauberer für die Volksschulkinder. 
Beim alljährlichen Schulfest im Juni 
geht es vor allem darum, den Kindern 
eine Freude zu bereiten. 

Neben Erste-Hilfe-Kurs, Fahrradfüh-
rerschein, Bücherausstellungen und 
Kinder-Flohmärkten, die regelmä-
ßig organisiert werden, finanziert der 
Elternverein auch Wünsche der Schule, 
die im Schul-Budget nicht gedeckt, aber 
für den Unterricht notwendig sind.
Im letzten Schuljahr waren dies bei-

spielsweise Lehrbehelfe für den Eng-lischunterricht, neue Setzkästen aber auch 
kleine Musikinstrumente. Bei Bedarf wird auch Kindern aus finanziell schwachen 
Familien unter die Arme gegriffen.
Über engagierte Eltern, die mithelfen und -gestalten wollen, freut sich das 
Elternvereinsteam. Per E-Mail sind wir unter folgender Adresse zu erreichen:
elternverein.gablitz@gmx.at

Folgende Mitglieder wurden gewählt:
Obmann Peter ALMESBERGER; Obmann-Stv. Michael SMETANA; Kassierin 
Edith SCHLÖGL; Kassierin-Stv. Michael JONAS-PUM; Schriftführerin 
Claudia SCHÄFFLER; Schriftführer-Stv. Werner DEIMEL; Rechnungsprüferin 
Regina MAYERHOFER; Rechnungsprüferin DI Gerhilde MEISSL-EGGHART; 
Beirat Petra GROTTENTHALER; Beirat Maria LANGHAMMER; Beirat Mag. 
Michaela KERBL; Beirat Mag. Brigitta ALGE; Beirat Daniela KLAGHOFER; 
Beirat Veronika JAGRITSCH

         0676 / 78 05 000 
         0676 / 40 76 468

                                                               E-Mail: office.leitgeb@aon.at

Der Spezialist für Haustechnik und Alternativenergien 
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Freiwillige Feuerwehr Gablitz

Wir wünschen Ihnen

frohe Weihnachten

und ein glückliches,

unfallfreies Jahr 

2012!

Gleichzeitig möchten wir  
uns an dieser Stelle recht 
herzlich für Ihre Unter-
stützung in diesem Jahr 
bedanken. 

So können wir 365 Tage 
im Jahr, 24 Stunden am 
Tag für Ihre Sicherheit im 
Einsatz sein.

✯3003 Gablitz, Hauersteigstraße 5 ✯
Tel.: 02231/64068 ✯ mk@ciw.at ✯ www.ciw.at

C. I. Corporate Identities Werbeagentur Gesellschaft m.b.H.

Alles aus einer Hand
Grafik-Design ✯ Sofortkopien

✯ Digitaldruck ✯ 

Inserate ✯ Logos ✯ Folder ✯ Flugblätter
✯ Prospekte ✯ Plakate ✯ Visitenkarten ✯

✯3003 Gablitz, Hauersteigstraße 5 ✯
Tel.: 02231/64068 ✯ mk@ciw.at ✯ www.ciw.at

Das Kommando der FF Gablitz
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Dipl.-Tzt. Dr. ELISABETH SULZNER 
Dipl.-Tzt. RALPH HUEMER

A-3003 GABLITZ 
HAUPTSTRASSE 28 

www.tierarzt-gablitz.at   -   TELEFON 02231/675 70 
ORDINATION:

MO-FR 9-11 UND 16-19 UHR 
SA 9-11 UHR 

Röntgen   Labor   Hausbesuche   Notfälle 
Chirurgie nach Vereinbarung

• ein Budget ein in wertmäßigen Größen (Geldbeträgen) formulierter Plan von zukünftigen (im nächsten Kalenderjahr), 
  erwarteten Einnahmen und Ausgaben ist?
• das Budget zeigt, wie viele finanzielle Mittel zum Erfüllen der Aufgaben der Gemeinde im jeweiligen Finanzjahr nötig
  sind, und wie diese Mittel bedeckt werden?
• der größte Teil der Mittel des Budgets (mitunter bis zu 80 %) bereits durch die Verpflichtungen der Gemeinde
  gebunden sind?
• nach Ablauf eines Budgetjahres der Rechnungsabschluss mit den tatsächlichen Einnahmen und Ausgaben erfolgt?
• erst nach Rechnungsabschluss des vorangegangenen Jahres feststeht, ob und wieviel Überschuss für das laufende Jahr
  verwendet werden kann?
• deshalb ein Nachtragsvoranschlag mit den tatsächlichen Werten im Budgetjahr notwendig ist?
• es bei einem positiven Abschluss möglich ist, im laufenden Jahr eventuell zusätzliche Projekte in Angriff zu nehmen?

Wussten Sie, dass ...
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Xunde Gemeinde

Karl Josef  Schober - gestalttheoretischer 
Psychotherapeut

GEIGER GLAS
F.Geiger

BAUVERGLASUNG und WINTERGÄRTEN 
Ganzglastüren u. Ganzglasduschanlagen

Spiegel und Schmelzglastechnik 
Sämtliche Reparaturverglasungsarbeiten

Preßbaumer Straße 4 
A-3443 Sieghartskirchen 

Telefon 02274 / 2252 
Fax  02274 / 2252 4

Seit 1876

E-MAIL office@geiger-glas.at

Frohe Weihnachten und
ein gutes Neues Jahr

wünscht

JOHANN HESS
Holzbringung – Brennstoffhandel

3003 GABLITZ
Büro:  Linzer Str. 201      02231 / 628 05
Privat: Höberthgasse 1   02231 / 628 98

Ich bin in Gablitz aufgewachsen. 
Mitten im Ort, in der Hauptstraße 
29, befindet sich meine Praxis für 

Psychotherapie. 
Auch Supervision, Beratung sowie 
therapeutische Hypnose werden von mir 
hier durchgeführt.
Außerhalb meines Standortes bin ich 
derzeit als Supervisor tätig. 
Als ausgebildeter Psychotherapeut bin 
ich in der Psychotherapeutenliste des 
Gesundheitsministeriums eingetragen.

Nach Wanderjahren durch Behand-
lungsmethoden, die am Körper anset-
zen, machte ich 1992 eine Ausbildung 
zum Psychotherapeuten. 
Die Gestalttheorie der Berliner Schule 
und ihre Anwendung in der Psycho- 
therapie dienen mir aufgrund ihres 
hohen erkenntnistheoretischen Niveaus 
als ein effektives Werkzeug. Meine  
vorangegangenen körperorientierten 
Ausbildungen (klassische Massage, 
bioenergetisch ausgerichtete Arbeit, 
wie PI, Zen Körpertherapie u.a.) sowie 
praktisch gewonnene Erfahrungen, er-
weisen sich als äußerst nützlich und 
ergänzend.

Was versteht man unter 
„Psychotherapie“ ?

‚Psyche’ (griech.) kann mit Seele über-
setzt werden. In weiterem Sinne kann 
auch ‚Gemüt’ darunter verstanden 
werden. Therapie können wir mit 
‚Behandlung’ übersetzen. Therapeut 

kann als ‚Diener’, ‚Pfleger’, ‚Begleiter’ 
übersetzt werden. Um es kurz zu 
machen : Psychotherapie behandelt 
seelische Leidenszustände. Und damit  
deren Auswirkung auf unseren Körper. 
Es kann davon ausgegangen werden, 
dass Seele und Körper aufs Innigste mit-
einander verbunden sind und sich wech-
selseitig beeinflussen.
Einen wesentlichen Einfluss hat auch 
das  ‚wie’, ‚wo’ und mit ‚wem’ Menschen 
leben. Also das, was uns umgibt und 
mit wem oder was wir in Beziehung 
stehen. Oft kann man sich das nicht 
aussuchen.
Aber man kann lernen, damit umzu- 
gehen.

Wann ist also
 Psychotherapie nötig ?

Im Idealfall macht Sie Ihr Arzt  oder 
ih re Ärz t in darauf aufmerksam, 
Psychotherapie in Anspruch zu neh-
men. Nachdem Ihre körperliche Be-
findlichkeit abgeklärt ist, keine kör-
perliche Ursache einem seelischen 
Leidenszustand zugrunde liegt, ist 
eine psychotherapeutische Behandlung 
angebracht. 
Sollten Sie aus eigenem Antrieb eine  
Behandlung beginnen, ist es angera- 
ten, ihren organischen Zustand ärzt- 
lich überprüfen zu lassen. Mit Ihrer 
Einwilligung setzt sich Ihr/e Psycho- 
therapeut/in im Sinne des Behand-
lungserfolges mit Ihrem Arzt oder 
ihrer Ärztin in Verbindung.

Verschwiegenheitspflicht

Der/die Psychotherapeut/in unterliegt 
einer gesetzlich geregelten Verschwie- 
genheitspflicht nach dem Psychothera-
piegesetz, BGBl. Nr. 361/1990.

Die Behandlungsmethode orientiert sich 
an der konkreten Situation der Person/ 
Personen: Einzel -, Paar -, Familien -, 
Gruppentherapie. 
Das Therapieangebot richtet sich auch 
an Kinder ab dem schulpf lichtigem 
Alter.

Nähere Information, 
kostenlose Erstberatung und 

Terminvereinbarung:
Tel. 02231/657 76 
oder per E-Mail: 

k.-j.schober@aon.at
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Wenn’s ums Bausparen geht,

ist nur eine Bank meine Bank.

Gut zu wissen, wo mein Geld zuhause ist:

www.rbwienerwald .at

*Unser Angebot an Sie:
Sie schließen einen Bausparvertrag mit der Raiffeisen Bausparkasse im Spartarif ab. Bei Vertragsbeginn vom 14.11. bis 31.12.2011 erhalten Sie den Aktionszinssatz von 5% p.a.
Dieser gilt bis 30.06.2012 und für eine maximale Einzahlungssumme von EUR 1.200,–. Für darüber hinausgehende Beträge erhalten Sie einen Zinssatz von 3,125% p.a. Dieser
Zinssatz gilt dann auch vom 01.07.2012 bis 30.11.2012 (Vertragsbeginn November) bzw. 31.12.2012 (Vertragsbeginn Dezember). Danach wird der Zinssatz jährlich anhand des
12-Monats-EURIBOR ermittelt und beträgt maximal 4%, mindestens 1% p.a. Voraussetzung für die vorgenannten Zinssätze ist die Einhaltung einer 6-jährigen Sparzeit. 2011 und 
2012 beträgt die staatliche Bausparprämie 3%, danach maximal 8% und mindestens 3%. Am Beispiel monatlicher Einzahlung von EUR 100,–, Vertragsbeginn sowie erster Ein-
zahlung am 01.12.2011 und einer Sparzeit von 6 Jahren ergibt dies einen effektiven Jahreszinssatz vor KESt von maximal 6,1% und mindestens 1,9%.

Raiffeisenbank
Wienerwald

Gastartikel von Mag. (FH) Florian Schober:
„Teambuilding und Erlebnisprogramme“

Teambuilding- und Event-Profi 
Mag. (FH) Florian Schober bietet 
seine kreativen und einzigartigen 

Erlebnis-Programme vom Firmensitz in 
Gablitz österreichweit an.

Bereits im September 2010 konnten 
Sportbegeisterte bei „Gablitz klettert“ 
einen Teil der Angebote, wie mobile 
Hochseilanlagen oder Segway-Fahren 
ausprobieren. Seit kurzem bietet er mit 
seiner neuen Firma @yourM.I.C.E in-
dividuelle Teambuilding und Erlebnis-
Programme für Unternehmen und 
Organisationen an. 

Aber wofür steht dieser Firmenname? 
Die Abkürzung „M.I.C.E“ steht für 
Meeting, Incentive, Congress & Event. 
@yourM.I.C.E bedeutet somit ‚bei dei-
ner Veranstaltung’, sie sind eben dort, 
wo Sie gebraucht werden. Die flexible 
Personalplanung erlaubt die Durchfüh-
rung von Veranstaltungen jeder Größe 
und Dauer – von 5 bis mehr als 500 
Teilnehmer, von 2 Stunden bis mehr- 

ere Tage. Den Kunden werden spekta- 
kuläre Programme für den klassischen 
Betriebsausflug bis hin zu mehrtägigen 
Team-Seminaren angeboten. 
Besonders begeistern sie ihre Kunden 
mit ‚Schlag den Chef’, inspiriert von der 
TV-Sendung mit Stefan Raab.
@yourM.I.C.E ist auch in der Region 
Wienerwald mit seinen Hotelpartner, 
z.B. Schlosspark Mauerbach, Hotel 
Krainerhütte oder Hotel Lengbachhof, 
sehr aktiv. 

Erfahren Sie mehr auf
www.yourmice.at © Fotos @yourM.I.C.E
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Gastartikel von Maria Özelt:
„Die Magie des Glasperlendrehens“

Im Jahr 2006 hat alles begonnen.  
Einer Perlendreherin einmal über 
die Schulter gesehen, hat mich die 

Faszination von Feuer und glühend wei-
chem Glas in seinem Bann gezogen. 
Nach einem Besuch eines Anfänger-
kurses im Glasperlendrehen kam ich mit 
einem „Basispaket inklusive Zubehör“ 
nach Hause und arbeitete unermüdlich 
weiter. 
Wenn man lernt sich die Eigenschaften 
von Glas zu nutze zu machen, sind der 
Phantasie keine Grenzen gesetzt. Ich be-
gann früh zu experimentieren, übte fast 
täglich und besuchte Kurse von interna-
tionalen Glaskünstlern, um mich ständig 
weiter zu bilden.
Das Faszinierende an diesem sehr alten, 
bereits fast vergessenem Kunsthandwerk 
ist, dass man nie ausgelernt hat. Den 
Gestaltungsmöglichkeiten und Verar-
beitungstechniken sind keine Grenzen 
gesetzt. Eine Besonderheit dieser Hand-
arbeit ist, dass jeder Perle ein Unikat ist. 

Was zuerst als Hobby begann, hat mich 
so glücklich gemacht, dass ich mehr 
davon wollte. Nach einiger Zeit gelang 
die Umstellung, meinen Traum neben-
beruflich auszuleben. Ich begann mich 
unter das fahrende Volk von Künstlern 
zu mischen und nahm an immer mehr 
Kunsthandwerksmärkten teil. 
Anfragen bezüglich Anfängerkursen 
folgten bald. Das Echo der Besucher war 
toll, also wagte ich den Sprung in eine 

ungewisse Zukunft und bin seit April 
2011 nun selbstständig. Es gibt für mich 
nichts Schöneres, als Tag für Tag seiner 
Leidenschaft nachzugehen.
Besonders viel Freude bereiten mir spe-
zielle Anfertigungen, wie z.B. ein Hoch- 
zeitsset, bestehend aus Collier und Haar-
nadeln, farblich perfekt abgestimmt auf 
das Brautkleid, in der Form gefertigt 
nach den Vorstellungen der Braut. 

Meine Werkstatt mit kleinem Ausstel-
lungsbereich befindet sich bei mir zu  
Hause, wo Sie sich neben fertigen 
Schmuckstücken auch die verschie-
densten Arten von Perlen sowie die ge-
samte Farbpalette der Glasstangen an-
sehen können. 

Gerne arbeite ich auch mit meinen 
Kundschaften gemeinsam deren zu-
künftige Schmuckstück aus. So werden 
sie zu Designern und ich fertige Ihr ganz 
spezielles Unikat an. 
Wenn Sie Einblicke in die Entstehung 
der Glasperlen mit Bildern und Texten 
haben möchten, werfen Sie bitte einen 
Blick auf meine Homepage unter
www.grenzenlos-kreativ.at, wo Sie  
auch die bevorstehenden Weihnachts-

märkte finden. 

Da ich oft auf Kunsthandwerksmärkten 
unterwegs bin, habe ich keine fixen 
Öffnungszeiten. Gerne können Sie mich 
nach Kontaktaufnahme in meiner Werk-
statt besuchen, mir bei der Entstehung 
einer Glasperle über die Schulter schau-
en und in meinen Schmuckstücken 
stöbern. 

Ich hoffe Ihr Interesse an dem Kunst-
handwerk geweckt zu haben und würde 
mich über einen Besuch sehr freuen, !

Kontakt:
Maria Özelt - „Grenzenlos Kreativ“
Besuch nach Terminvereinbarung:

Leopold-Schober-Gasse 7
3003 Gablitz

www.grenzenlos-kreativ.at
E-Mail: grenzenlos-kreativ@gmx.at

Tel. 0699/170 911 32
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


 täglich von 9-21 h 







Seite 30	 Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz

Weihnachtswünsche

Alle MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Gablitz
wünschen Ihnen

ein schönes, besinnliches Weihnachtsfest und
ein erfolgreiches Jahr 2012!

Wirtschaftshof

Gemeindeamt

Kindergarten Lefnärgasse

Volksschul-Hort

Kindergarten Kirchengasse

Kläranlage

Kindergarten F.-Ebner-Gasse
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Jubiläen und Ballkalender

Goldene Hochzeit
Berta & Walter Bauer
Hochbuch

Die Marktgemeinde Gablitz
gratuliert dazu herzlich !

Samstag, 14.01.2012

ÖVP - Ball
20.00 Uhr, Festhalle

Veranstalter: ÖVP Gablitz
Es spielt die „Sunshine Band“

Karten- und Tischreservierung: 
0650/22 44 877

(GGRin Dundler-Strasser)
..............................................

Samstag, 21.01.2012

Feuerwehr - Ball
20.00 Uhr, Festhalle

Veranstalter: FFW Gablitz
Es spielen „The Dreamers“

Karten- und Tischreservierung 
ab 16. Dezember 2011:

 0664/857 37 22
(Hr. Ing. Cervik - ab 17.00 Uhr)

Samstag, 28.01.2012

Pfarr - Ball
20.00 Uhr, Pfarrheim

Veranstalter: Pfarre Gablitz
Es spielen „Pötzl & Co“

Karten- und Tischreservierung: 
02231/635 19 oder

0699/15601380
(Pfarrkanzlei oder Hr. Pötzl)

..............................................

Samstag, 18.02.2012

WB - Gschnas
19.00 Uhr, Zum Schreiber

Veranstalter: Wirtschaftsbund 
Gablitz

Tischreservierung: 
0664/307 21 08

(Fr. Sobotka)

Sonntag, 19.02.2012

Kinder - Faschingsball
14.00 Uhr, Festhalle

Veranstalter: ÖVP Frauen
Karten- und Tischreservierung: 

0650/22 44 877
(GGRin Dundler-Strasser) 

 ..............................................

Samstag, 25.02.2012
SPÖ - Ball

20.00 Uhr, Festhalle
Veranstalter: SPÖ Gablitz

Es spielt die „Sunshine Band“
Karten- und Tischreservierung: 

0664/884 61 510
(Hr. GR Winkler)

                                    ADVENTAUSSTELLUNG
	 vom 19. November bis 23. Dezember 2011; 
	             MO bis SA 08.00 bis 18.00 Uhr
		

		     *****************************
		     Wir verschönern auch gerne 
		     Ihr Grab in Gablitz - Jahres-
		     betreuung und Pflege 

WWW.DEWANGER.AT

Kaiser Josef Straße 7 | PURKERSDORF
TEL  02231 63310 | FAX  02231 633109

Hinweis:Der Wertstoffsammelplatz 
ist während der Weihnachtsferien am

 31. Dezember 2011 und am 
07. Jänner 2012 von

08.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
Am 24. Dezember 2011 

und 06. Jänner 2012 ist geschlossen.

3003 Gablitz, Linzer Str. 113
Tel.+Fax 02231/62938

Filiale: 3002 Purkersdorf, Bachg. 8
Tel. 0676/5809239
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Bürgerservice

Notrufnummern 
Feuerwehr 122 ServiceNr. Öst. Rotes Kreuz 059 144 
Polizei 133 Krebshilfe – Hotline 0800/699900 
Rettung 144 Kindertelefon 01/3196666
ASBÖ Purkersdorf 606 Telefonseelsorge 142
Rotes Kreuz Purkersdorf 62 144 EVN – Störungsfall 02272/65 979 
Ärztenotdienst d. NÖ Ärztekammer 141 Europa-Notruf 112 
Zahnarztnotdienst 01/5122078 ÖAMTC – Pannendienst 120
Notruf f. Gehörlose Menschen 0800/133133 ARBÖ – Pannendienst 123
(Fax u. SMS) Bankomaten-Sperre 0800/2048800
Ärzteflugambulanz 01/40144-0 Installateur – Notdienst 01/4787801
Krankentransporte 14 844 Stromnetzstörung 0800/500600 
Vergiftungsinformationszentrale 01/4064343 Tierschutz-Helpline 01/4000-8060

Medizinische Versorgung in Gablitz 
Apotheke:
LAURENTIUS Apotheke Hauptstraße 23, Tel. 02231/676 40, laurentius.apo@aponet.at

Öffnungszeiten: MO bis FR 8-12 und 14-18 Uhr; SA 8-12 Uhr 
Zusätzlich erreichbar: MI 12-14 und DO 18-19 Uhr 

Ernährungsberatung:
HAIDEN Mag.a Brigitte Hauptstraße 19/2/3, Tel. 02231/20 710, www.trainyourfood.at

Lebens- und Sozialberatung:
BRENN-STRUCKHOF Sabine Lessinggasse 67, Tel. 0650/403 89 81, www.sabinebrenn.at
PAVLICEK Veronika Bachgasse 5/2, Tel. 0664/739 75 831, www.beratung-im-wienerwald.at
SCHÖNFISCH Mag. Monika Josef-Stadlmaier-Gasse 2/12, Tel. 0664/768 87 73

monika.schoenfisch@chello.at
 (Schwerpunkt Erziehungsberatung und Elternbildung) 

Medizinische Heilmassage:
BERCHTOLD Eva Dingelstedtgasse 41, Tel. 0664/915 98 67, www.heilmassage-gablitz.at

Pflegemöglichkeiten:
Agentur „PFLEGERINNEN“ Wohlmuthgasse 18, Tel. 0680/2017269, www.pflegerinnen.at
HILFSWERK Purkersdorf- Linzer Straße 89-91, Tel. 02231/66630
Gablitz-Mauerbach http://purkersdorf.niederoesterreich.hilfswerk.at
MARIENHEIM (Alten- u. Pflegeheim) Hauersteigstraße 51, Tel. 02231/63731-0 
VOLKSHILFE Purkersdorf Hauptplatz 8, 3002 Purkersdorf, Tel. 02231/62899

http://purkersdorf.noe-volkshilfe.at

Physiotherapeuten:
HARTL PT Monika Schubertgasse 24-26, Tel. 0676/529 14 93, www.physioaustria.at
LECHNER PT Karin Anzengrubergasse 16a, Tel. 0664/497 45 55, lechner.kk@gmail.com
PRIMUS Klaus Kirchengasse 10, Tel. 0676/420 44 28, k.primus@gmail.com

(Osteopathie, Physiotherapie, Podotherapie) 
SCHLEGL Constance Hochbuchstraße 38/3, Tel. 0699/132 01 271 

Praxis Gablitz, Linzer Straße 89-91:
DE BORTOLI Ulrike Logopädin, Tel. 0699/125 38 647
HOLLINGER Gudrun Logopädin, Tel. 0650/262 62 07
WOLF Margot Familien- u. Erziehungsberaterin, Tel. 0681/102 084 40; DO 09-11 

www.erziehungspraxis.at

Psychotherapeut (gesetzlich anerkannt):
SCHOBER Karl Josef Hauptstraße 29, Tel. 02231/657 76, k.-j.schober@aon.at

Alternativheilmethoden:
AKEON Wohlfühlpraxis KAINDL Gertrude; Graben 9, Tel. 0676/624 96 81; www.akeon.at
CRANIO SACRAL MOVING NEULÄNDTNER Susanne; Hamerlinggasse 14, Tel. 0664/535 54 05;

www.craniosacral-moving.at
KINOMANA STEINBÖCK Pamela, Stachlgasse 2A, Tel. 0699/102 77 922,

www.kinomana.at (trad. hawaiianische u. balinesiche Körperarbeit)
SHIATSU ZEILHOFER Bettina, Leopold-Schober-Gasse 1, Tel. 0699/292 01 557;

www.zeilhofer.at
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Bürgerservice

Ärzte in Gablitz 
Allgemeinmediziner (alle Kassen):

BALAS Dr. Peter Bachgasse 2a 
Tel. 650 43; Ord: MO, DI, MI, FR 8-12 und MO, MI 15-18

FAHMI Dr. Wafaa Mozartgasse 24 
(Gemeindeärztin) Tel. 0664 / 192 56 23; Ord: MO, DI, DO 8-11 

Hausbesuche jederzeit möglich 
(Notärztin, Führerscheinbegutachtung, Vorsorgeuntersuchung, Labor) 

SCHABLAS Dr. Nicole Anton Haglgasse14-16/3 
Tel. 627 58; Ord: MO, DI, FR 8-11; MI 11-14, DO 8-10 u. 17-20 
                            MO 7-8: Blutzucker, Gerinnung; DI, DO 7-8: Blutabnahme 

(Wahl-)Fachärzte (keine Kassen) – Ordinationen nach telefonischer Vereinbarung:

KOPTY Prim. Dr. Camel Innere Medizin, Hepatologie und Gastroenterologie 
 Bertha-von-Suttner-Gasse 9b, Tel. 0676 / 303 82 48 
LAMEL Dr. Fabienne Allgemeinmedizin, Osteopathie, Akupunktur 
 Lefnärgasse 11, Tel. 0676 / 427 73 13, www.lifeinmotion.at
SENGÖLGE Dr. Gürkan Innere Medizin und Nephrologie (Nierenerkrankung) 
 Kirchengasse 10, Tel. 0650 / 850 58 99
SUMMESBERGER Chirurgie 
OA Dr. Wolfgang Wielandgasse 30, Tel. 0676 / 330 76 99, www.drs-summesberger.at
WOJCIECH Dr. Jan Wiltos Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
 Himmelreichstraße 9, Tel. 01/486 88 48 
ZIERHOFER Dr. Brigitte Dermatologie und Venerologie,  
 Bachgasse 2a, Tel. 02231/65 200, www.drzierhofer.at

Zahnärzte:

KRIZ Dr. Hertha  Hauptstraße 12, Tel. 63 453, Ord: MO bis FR (alle Kassen)
KRIZ Dr. Karl Hauptstraße 12, Tel. 63 453, Ord: nach tel. Vereinbarung (keine Kassen)

Apotheken-Nachtdienste
Dezember, Jänner, Februar 2011/2012 

Belladonna-Apotheke, 
14., Linzer Str. 383

01/914 13 82 5.,14.,23. Dez. 1.,10.,19.,28. Jän. 6.,15.,24. Feb. 

Apotheke im Auhof-Center, 
14., Albert-Schweitzer-G. 6

01/577 14 44 6.,15.,24. Dez. 2.,11.,20.,29. Jän. 7.,16.,25. Feb. 

Apotheke Baumgarten, 
14., Linzer Str. 316

01/914 11 77 7.,16.,25. Dez. 3.,12.,21.,30. Jän. 8.,17.,26. Feb. 

St. Nikolai-Apotheke, 
14., Linzer Str. 462

01/979 47 12 8.,17.,26. Dez. 4.,13.,22.,31. Jän. 9.,18.,27. Feb. 

Laurentius-Apotheke, 
3003 Gablitz, Hauptstr. 23

02231/676 40 9.,18.,27. Dez. 5.,14.,23. Jän. 1.,10.,19.,28. Feb. 

Europa-Apotheke, 
14., Hütteldorfer Str. 186

01/912 37 90 1.,10.,19.,28. Dez. 6.,15.,24. Jän. 2.,11.,20.,29. Feb. 

Marien-Apotheke, 
14., Hadersdorf, Hauptstr. 84

01/979 10 51 2.,11.,20.,29. Dez. 7.,16.,25. Jän. 3.,12.,21. Feb. 

Apotheke St. Veit, 
14., Auhofstr. 141

01/877 56 71 3.,12.,21.,30. Dez. 8.,17.,26. Jän. 4.,13.,22. Feb. 

Apotheke „Zum Schutzengel“, 
3002 Purkersd., Wienerstr. 6

02231/633 68 4.,13.,22.,31. Dez. 9.,18.,27. Jän. 5.,14.,23. Feb. 
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Bürgerservice

MARKTGEMEINDE GABLITZ 
Linzer Straße 99, PLZ 3003, Bezirk Wien-Umgebung 

  Gemeindeamt: Wirtschaftshof:
02231/63466 - 0 02231/66905

  Web: E-Mail:
www.gablitz.gv.at gemeinde@gablitz.gv.at

Durchwahl zu:  
Standesamt (110); Buchhaltung (111); Meldewesen (130); Bauabteilung (121); FAX (139)

Wirtschaftshof - zuständig für: Technische Betreuung, Abfallwirtschaft und Kanalisation 

______________________________________________________________________________________ 

ÖFFNUNGSZEITEN:
 GEMEINDEAMT Montag - Donnerstag 08.00-12.00 Uhr und 

13.00-16.00 Uhr 
  Freitag 08.00-12.00 Uhr 
  zusätzlich Donnerstag 17.00-19.00 Uhr 

 BAUABTEILUNG Montag 08.00-12.00 Uhr 
Mittwoch 08.00-10.00 Uhr 

  Donnerstag 17.00-19.00 Uhr 
______________________________________________________________________________________ 

SPRECHSTUNDEN:

 BÜRGERMEISTER Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Ing. Michael W. Cech und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung

 1. Vizebürgermeister Infrastruktur, Wirtschaft, 0676/7212417
 Franz Gruber Tourismus 
 2. Vizebürgermeister Soziales und Gemeinde- 0699/12861573
 Johannes Hlavaty wohnungen 
 GGRin Manuela Dundler-Strasser Kultur und Fortbildung 0650/2244877 
 GGR Dipl.-Ing. Gottfried Lamers Dorfentwicklung und Naturschutz 0664/5368449 
 GGRin Ingrid Maygraber Finanzen 0664/4543190 
 GGR Ing. Marcus Richter Straßen, Verkehr 0664/1845125 
 GGRin Christine Rieger Generationen, Schule, Kindergärten 0676/7141613 
 Dipl.-Ing. Bernhard Haas Umweltgemeinderat 0676/81210802 
______________________________________________________________________________________ 

RECHTSBERATUNG: 
  nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt 
 RA Dr. Günther Sulan Donnerstag: 17.30 - 18.45 Uhr
  (Kanzlei: 01/513 76 88; E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at)

ÖFFENTLICHE NOTARE: 
  02231/677 66-0; Fax: 02231/677 66-6 
 Dr. Günther Fuchs jeden letzten Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr 
 und Dr. Andreas Reim unentgeltliche Rechtsauskunft im Notariat Purkersdorf 
  (ausgenommen August und Dezember) 
______________________________________________________________________________________ 

ÖFFNUNGSZEITEN  WERTSTOFFSAMMELPLATZ 
während der Winterzeit: während der Sommerzeit: 
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr Freitag 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag 08.00 - 12.00 Uhr Samstag 08.00 - 12.00 Uhr 

15.12.2011; 12.01., 26.01., 16.02.2012
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Bürgerservice

ABFUHRTERMINKALENDER 2012
MARKTGEMEINDE  GABLITZ 

Wir sind bemüht, sämtliche Abfuhrtermine jeweils am Montag bzw. Dienstag festzulegen, was jedoch 
seitens des Frächters nicht immer möglich ist. Zur besseren Orientierung sind daher von Montag bzw. 
Dienstag abweichende Termine mit den jeweiligen Wochentagen ergänzt. 

Hinweis: Ab 2012 erfolgt die Abholung des Gelben Sackes durch die Fa. Saubermacher! 

MONAT BIO REST-
MÜLL 

GELBER
SACK

PAPIER

JÄNNER   9.  
23.

  16. 

FEBER   6. 20. Do    2.   27. 

MÄRZ   5. 
19. 19.

Do  15.  

APRIL   2. 
16.
30.

16. Do  26. 

MAI 14.
21.
29.

14.   8. 

JUNI   4. 
11.
18.
25.

11.
Fr    8. 

26.

JULI   2. 
  9. 
16.
23.
30.

  9. 
Do  19. 

AUGUST   6. 
13.
20.
27.

  6. 

Do  30. 

  6. 

SEPTEMBER   3. 
10.
17.
24.

  3. 

OKTOBER   1. 
  8. 
15.
29.

  1. 

29.

Do  11. 
  1. 

NOVEMBER
12. 26. Do  22. 

DEZEMBER 10.
27. Fr  21. 

  3. 



Wie trenne ich Abfall richtig ?

RESTMÜLL BIO-ABFALL GELBER SACK ALTPAPIER
(ohne Karton) 

In die Restmülltonne 
gehören:

Alufolien und Essens- 
tassen (verschmutzt) 

Flachglas
(Fenster-, Drahtglas, 
Autoscheiben und 
Spiegelglas)
Glühbirnen

Kehrricht
Keramikteile
Klebebänder

Kohle- und Koksasche 
Kohlepapier
Kunstdüngersäcke

Papier beschichtet 
(Verbundpapiere,
Wachspapiere)

Schneidereiabfälle
Staubsaugerbeutel

Windeln

Zementsäcke
Zigarettenstummel

In die Biotonne 
gehören:

Blumen u. Pflanzenreste 
Eierschalen
Fischabfälle
Fleischreste u. Knochen 

Gras
Haare und Federn 
Holzasche
Kaffee- und Teefilter 
mit Inhalt 
Kleintiermist mit Streu- 
material
Küchenabfälle

Laub

Nussschalen 

Obst und Gemüseabfälle 
Putzpapiere, Papier- 
taschentücher
Servietten
Schnittblumen
Strauch- und Baumschnitt
(keine starken Äste) 
Wollreste (nur Natur- 
fasern)
Verdorbene Nahrungs- 
mittel
Zeitungspapier in ge- 
ringen Mengen oder 
Küchenkrepp zum Ein- 
wickeln von Fleisch- 
resten

In den „Gelben Sack“ 
gehören:

Kunststoffflaschen
Wickelfolien
Verpackungs-Chips
Kunststoffbecher (Joghurt, 
Topfen, Margarine etc. –
ohne Alureste) 

Säcke
Beutel

Kleine Styroporteile 
Geschäumte Obst-,
Gemüse- u. Fleischver- 
packungen
Vakuumverpackungen
Beschichtete Kartons und 
Folien
Tetrapackungen

Tiefkühlverpackungen
Blisterverpackungen
Keramik-, Textil-, und Holz- 
verpackungen
Innenteile von Bonbonnieren 

WICHTIG:
nur leere und gereinigte 
Verpackungen einwerfen! 

BITTE NUR: 

Zeitungen
Illustrierte
Prospekte
Bücher
Kataloge
Briefe
Schreib- und Packpapier 

KEINESFALLS:

Kartonagen
Tiefkühlverpackungen
folienbeschichtetes
Papier
Milch- und Getränke- 
verpackungen
Kohle- und Durchschreib-
papier
Cellophan
Tapeten

PROBLEMSTOFFE aus Haushalten 

Altfarben und –lacke mineralische Altöle und Fette 
Autobatterien Entkalker 
Entroster Feuerlöscher 
Fotochemikalien Frostschutzmittel 
Gasflaschen und Kartuschen Kleber
Laugen Lösungsmittel (z.B.Trichloräthylen, Aceton usw.) 
Luftfilter Nitroverdünnung 
Ölfilter Ölhaltige Werkstättenabfälle (Putzlappen) 
Petroleum Pflanzenbehandlungs- u.Schädlingsbekämpfungsmittel
Quecksilberthermometer Säuren 
pflanzliche Speiseöle u.Fette Terpentin 


